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3. Grossauflage mit 30 600 Expl. für Gundeli-Bruderholz und «Nachbarschaft»!

Seite: 2

3. Grossauflage
(von total 5 Grossauflagen im 09)

Verteilungsgebiete
dieser Ausgabe:
Gundeli-Bruderholz,
Dreispitz, Bahnhof, Wolf,
Gellert, St. Alban, Aeschen,
Bachletten, Neubad, Bin-
ningen und Münchenstein.

Brillen-Spezialgeschäft
Bruderholzstrasse 42
CH-4053 Basel

Telefon 061 3612208
Fax 061 361 22 13

Jürg Hersberger
Inhaber

39297

GUNDELI GARAGE
LEIMGRUBENWEG 22 BASEL 061 338 66 00

Besuchen
Sie uns
unverbindlich!

Hauptvertretung

WINTER-HIT

Iwww.gundeli-garage.ch

Hyundai XG 350 V6 Aut.
grau, 1.05, 69 700 km, Alufelgen,

Tempomat, el. FH, ZV, Klima, Leder, ABS,
Airbag etc. Ab MFK mit Garantie

Fr. 16 700.– (statt Fr. 18 500.–)

Kontaktperson: Marcel Bloch
061 338 66 00
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Jubiläums-Angebot
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Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
07.30–18.30
Samstag
08.00–17.00
Tel. 0613617573

VIS-À-VIS GUNDE LITOR

499806

Güterstr. 170,
Tel. 061 361 22 01

Neue Öffnungszeiten:
Mo–Fr 6–24 Uhr
Sa 8–24 Uhr
So geschlossen

626470

www.garage-plattner.ch

aprilia -Scooter

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge
Tel. 061 361 90 90

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge

Der neue
Fiat Punto
Natural Power
steht bereit: Seite 6
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GUTER START MIT KLARER SICHT
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Toi, toi, toi

zum Schulanfang!
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Güterstr. 203, Tel. 061 3615560
vitalis@swidro.ch

Mo-Fr 9–18.30 h Sa 8–17h

Bioladen
Drogerie
Heilmittel

W W W . A D V O K A T U R A M B A H N H O F . C H
Güterstr. 106, CH-4053 Basel, Tel. 061 366 90 60, Fax 061 366 90 69

85884

An der «Offiziellen Baselstädtischen Bundesfeier auf dem Bruderholz»
(OBB) begeisterte ein erstklassiges abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm, eine gute «Co2-Rede» von Stadtpräsident Guy Morin inklusive
«grüner» Riesenfahne und am Schluss ein glänzendes Feuerwerk, das Pu-
blikum restlos. Mehr dazu auf Seite 11 in dieser Ausgabe.

Foto: J. Zimmermann
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel,
Tel. 0613619188

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.
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LEIMGRUBENWEG 14 BASEL 061 338 66 11

Besuchen

Sie uns

unverbindlich!

WINTER-HIT

Iwww.centra-garage.ch

CENTRA-GARAGE AG

Volvo .for life.

Volvo V40 2.0 Edition
silber-mét.,3.03, 64 100 km, RD/CD,

Alufelgen, Tempomat, el. FH, ZV, Klima,
ABS, Airbag etc. Ab MFK mit Garantie.

Fr. 18 750.– (statt Fr. 20 750.–)
Kontaktperson: Fabrice Gottenkieny

061 338 66 11
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Restaurants
Seite: 13 + 17

Agenda
Seiten: 8–10, 12–16 + 18

Grenzenlose Begeisterung
an der 1. August-Feier



Basel, im Bahnhof SBB/RailCity, Güterstrasse 115, Tel.: 061/365 15 15, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr www.mediamarkt.ch
Pratteln, Rochacherweg 5, Tel.: 061/826 13 13, Öffnungszeiten: Mo.-Mi. 10.00 - 19.00 Uhr; Do./Fr. 10.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr
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Bester Preis -
Grösste Auswahl.

3 Meter Wasserdicht

Stossfest

Set mit 2 Akkus / Ledertasche und Tragriemen

28mm Weitwinkel

Olympus Mju Tough 6000
Digitalkamera 10 Mio. Pixel
3.6-fach optisches Zoom (28-102mm), 5-fach digitales Zoom, optischer Bildstabilisator, 2.7”
LCD-Monitor, super-Makro bis 2cm, 20 Aufnahmeprogramme, ISO 50-1600, Videoaufnahme mit
Bildstabilisierung, 42 MB interner Speicher, xD-Karten-Slot, Panoramafunktion, inkl. 2 Akku /
Ladegerät / Software / Kabel / Ledertasche / Tragriemen (113 93 71 blau/113 93 70
weiss/113 93 73 orange

6.9
cm

DMC-TZ 7 EG-S
Digitalkamera 12 Mio. Pixel
12-fach optisches Zoom (25-300mm), 4-fach digitales Zoom, hochauflösender 3” LCD-Monitor, optischer Bildstabilisator,
intelligente Motiverkennung, div. Motivprogramme, Gesichtserkennung, Videoaufnahme (AVCHD), 40 MB interner
Speicher, SDHC-Slot, inkl. Akku / Ladegerät / Software / Kabel (1142135, 1142133)

25mm Weitwinkel

12 Mio. Pixel

Leica-Objektiv

7.6
cm
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(Exklusive Abhol- und Nettopreis)

Telefax 061 305 95 89www.trachtner.ch
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

Telefon 061 305 95 85
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Fr. 1000.–
zahlen wir
für Ihre alte
Garnitur
beim Kauf
einer neuen
Polstergruppe.

678582

www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.
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Dornacherstrasse 67 Zürcherstrasse 73 Ackerstrasse 60

16
07

86

Zwetschgenzeit:
Zwetschgen-Streussel-
kuchen, einfach fein!

Conditorei Feinbäckerei

Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch 106225

www.gundeldingen.ch

te und Handwerksbetriebe teilwei-
se sogar geschäftsschädigend be-
nachteiligt. Jetzt, nach der überra-
schenden Einführung eines Halte-

Seitdem die Polizei an der Güter-
strasse in einer Nacht-und Nebel-
aktion vor mehreren KMU-Betrie-
ben ein Anhalteverbot verfügt
hat und dieses rigoros umsetzen
will, ist der Ärger über die einge-
schränkten Nutzungsmöglichkei-
ten der nach aufwändigen Bau-
massnahmen zum «Boulevard»
hinaufstilisierten Güterstrasse
noch grösser geworden, als er
ohnehin schon war. Die Gundel-
dinger Zeitung hat sich um-
gehört und die aktuelle Stim-
mungslage erfasst.
Fröhlich und guten Mutes sind nur
die Zweiradfahrer, die stadtweit je-
des für die Fussgänger bestimmte
Trottoir – vor allem nach seiner
Verbreiterung – ungestraft zu ei-
nem Veloweg umfunktionieren.
Das ist auch an der Güterstrasse
nicht anders. Demgegenüber
fühlen sich die Ladenbesitzer, Wir-

Am «Boulevard» scheiden sich die Geister

verbot-Regimes, noch intensiver als
unmittelbar nach der feierlichen
Eröffnung des «Boulevard», der sei-
ner hochtrabenden Benennung

nur am Einweihungsfest vor einem
Jahr gerecht wurde. Seither aber tat
sich sonderliches bis absonderli-
ches.

Seltsame Schmierereien
So wurden kürzlich von einer Ber-
ner Firma (!) in einer langwierigen
und drei Tage dauernden pseudo-
künstlerischen Aktion im Übermass
weisse Piktogramme auf den As-
phalt gemalt. Dies als optischer
Hinweis, wo noch an der Güter-
strasse parkiert werden darf und
wo die Zweiräder abzustellen sind.
Neben den nicht minder aufdring-
lichen (und unnötigen) gelbgrünen
Buchstabenschmierereien an den
BVB-Haltestellen vermitteln diese
Kreationen von Flachmalern Aus-
wärtigen den falschen Eindruck, es
handle sich hier um eine zwar selt-
same, aber dennoch künstlerische
Installation. Dieser Eindruck wird
noch vertieft, weil von den Berner
Pinselkünstlern überall auch noch

Fortsetzung auf Seite 4

Trotz Anhalteverbotstafeln wird «wild» parkiert oder der Bahnhofs-Vorplatz
beim Media Markt als «Kiss and Ride» missbraucht…
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Einräder (!) als Signet angebracht
wurden.
Seitdem die Polizei gemäss den ih-
nen erteilten Weisungen intensiv
darauf achtet, dass nicht mehr aus-
serhalb der bald einmal an einer
Hand abzuzählenden Zonen par-
kiert und keinesfalls dort angehal-
ten wird, wo dies neuerdings nicht
mehr erlaubt ist, hat sich die Stim-
mung erheblich verschlechtert. So
werden Pikettfahrzeuge von Hand-
werksbetrieben mit Ersatzmaterial
und Werkzeugen bei Noteinsätzen
schikaniert, weil sie die Gepflogen-
heiten des auf wenige Minuten be-
schränkten bewilligten Güterum-
schlags logischerweise nicht einhal-
ten können. Laden- und Restau-
rantbesitzer befürchten Umsatz-
rückgänge, weil den Kunden und
Gästen an der erneuerten Güter-
strasse nur wenige Parkplätze zur
Verfügung stehen, die meistens
dauerbesetzt sind.

Gefährliche Kreuzung
Ein Ärgernis und dazu eine gefähr-
liche Unfallfalle ist die anlässlich
der Neuerung auf unverständliche
Weise «sanierte» Kreuzung Solo-
thurner-/Güterstrasse, wo ein neu-
kreiertes Hinweisschild auf den
Fussgängerverkehr aufmerksam
macht. Von beiden Seiten der Gü-
terstrasse kann nur mit Einschrän-
kungen an die Solothurnerstrasse
eingebogen werden. Zum einen,
weil zu nah an die Güterstrasse par-
kierte Fahrzeuge die Sicht erheb-

Auch im Fust:
Superpunkte
sammeln!Letzte Tage

Sonderverkauf!
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Allmarken-Express-Reparatur, egal wo gekauft! Telefon 0848 559 111 (Ortstarif) oder www.fust.ch
Zahlen wann Sie
wollen: Gratis-
karte im Fust.

Bestellen Sie unter
www.fust.ch
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Basel, Eschenmoser, bei der Heuwaage, 061 201 31 01 • Basel, Shopping-Center St. Jakob-Park, 061 378 87 11 • Basel, Einkaufszentrum Gundeli-
tor, 061 367 91 00 • Basel, Multimedia Factory-Fust-Supercenter, Rebgasse 20, 061 686 93 60 • Füllinsdorf, an der Rheinstrasse, vis-à-vis McDonald's,
061 906 95 00 • Kaiseraugst, Hobbyland, Junkholzweg 1, 061 816 92 30 • Oberwil, Fust Supercenter, Mühlemattstr. 23, 061 406 90 00 • Schnellreparatur-
dienst und Sofort-Geräteersatz 0848 559 111 (Ortstarif) • Bestellmöglichkeiten per Fax 071 955 52 44 • Standorte unserer 161 Filialen: 0848 559 111 (Ortstarif)
oder www.fust.ch 678307

lich erschweren, oder ein Schutz-
schild vor dem Veloparking die mo-
torisierten Verkehrsteilnehmer zu
einer teils gefährlichen Volte
zwingt, besonders wenn es sich um
Liefer-oder Lastwagen handelt.
«Sehr gefährlich und unglücklich
konzipiert», so auch die Meinung
von Geschäftsinhaberin Mirjam
Heiniger, café bar del mundo. Zahl-
reiche Gundeldinger, die wir vor
Ort befragt haben, äusserten sich
ähnlich.

Einziges Bijou Tellplatz

Immerhin gibt es von der Strassen-
erneuerung auch Erfreuliches zu
vermelden. So ist der Tellplatz zu
einer idyllischen und stark genutz-
ten Begegnungszone erheblich ver-
schönert worden – dies auch Dank
der Familie Bedzeti vom Kaffee-Re-
staurant Schneiderhan - , die als
einziger Bestandteil des «Boule-
vard» diese Bezeichnung auch ver-
dient. Ansonsten ist Basels längste
Einkaufsstrasse zu einem Verkehrs-
und Nutzungsdurcheinander ver-
kommen, das nicht im entfernte-
sten mit jenen Ideen etwas zu tun
hat, die im Rahmen zahlreicher Sit-
zungen der «Werkstadt Basel» ent-

standen sind. Das war auch eini-
germassen voraussehbar, weil die
den Strassenzug umgebende Bau-
substanz keine grosszügigen Aus-
dehnungen ermöglichte. Frei nach
der Erkenntnis, dass sich in eine Li-
terflasche keine fünf Liter Flüssig-
keit abfüllen lassen. Dennoch wäre
es auch jetzt noch möglich, den
«Boulevard» in einigen Abschnitten
nachzubessern. Dazu bedarf es
aber eines vernünftigen Überein-
kommens aller Interessengruppie-
rungen und die allgemeine Ein-
sicht, dass ohne Kompromisse und
gegenseitige Eingeständnisse keine
vernünftigen Ergebnisse möglich
sind.

Willi Erzberger

Fortsetzung von Seite 3

… auch vis-à-vis vom Südkopfbau an
der Güterstrasse. Das Beweist, dass
dringend mehr Parkplätze benötigt
werden! Fotos: GZ.

Beinwilerstrasse 1,
Telefon 061 361 64 47

Getränke, Wein-
handlung,
Gratis-Hausliefe-
rung (ab Fr. 120.–!)
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Nadja D’Agostini
Dornacherstrasse 273
Tel. 076 378 72 06
Mo, Do und Fr 9–17Uhr

www.hoorruum.ch

Haarpflege · Schneiden
Färben · Stylen

66
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Nadja D’Agostini
Dornacherstrasse 273
Tel. 076 378 72 06
Mo, Do und Fr 9–17Uhr

www.hoorruum.ch

Haarpflege · Schneiden
Färben · Stylen
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Zitate zur Umfrage
«Boulevard» Güterstrasse
GZ. Das Redaktionsteam der Gundeldinger Zeitung lancierte Ende Juli
eine kleine Umfrage in der «Boulevard» Güterstrasse - mit der Frage:

GZ: Wie finden Sie die neue «Boulevard» Güterstrasse?

Andrea
Tarnutzer-
Münch, IGG-
Präsident: «Als
Präsident der IG
Gundeldinger-
und Bruder-
holz-Geschäfte
und als
Geschäftsführer
am «Boulevard»
Güterstrasse
muss ich feststellen, dass der «Boule-

vard» Güterstrasse leider recht gewer-
befeindlich ausgestaltet worden ist. Es
fehlen Kunden- und gewerbefreundli-
che Park- und Güterumschlagsmög-
lichkeiten. Die Güterstrasse hat weder
optisch noch in ihrer materiellen Aus-
gestaltung einen Mehrwert für das Ge-
werbe gebracht. Ich möchte deshalb
nochmals an das Gewerbe appellieren
– rauszustuhlen und möglichst viel
vom «Boulevard-Güterstrasse» mit
Cafés und Warenauslagen in Besitz
zu nehmen.»
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Max W. Buser,
IGG Vizepräsi-
dent

Foto zVg.

Die Gewitter und die
schwüle Feuchtigkeit sind
im Moment vorüber und die
sommerlichen Temperatu-
ren wieder normal für diese
Jahreszeit. Doch mir geht
ein brandheisses Thema
durch den Kopf, welches in
eine coole Zeit gehört, näm-
lich ddeerr GGuunnddeellii AAddvveennttss--
kkaalleennddeerr 22000099..
Es ist schade, dass er nach
9 Jahrgängen mangels Be-
teiligung eingeschlafen ist.
Der Gedanke lässt mich
nicht los, ihn wieder zu
reanimieren und aktivie-
ren. Es sollte doch in einem
Quartier mit über 18 000
Einwohner möglich sein, 24
HobbykünstlerInnen oder
Künstler zufinden, die sich
für eine gute Sache einmal
im Jahr einsetzen wollen.
Das Gleiche gilt auch für
die 24 Geschäfte, die den
Platz in Ihren Schaufen-
stern zur Verfügung stellen.
Es war immer schön, wenn
man an den Türchenöff-
nungen, bei einem kleinen
Apéro, gesponsert vom jewei-
ligen Geschäft oder Ausstel-
ler, mit Leuten vom Quar-
tier ins Gespräch kommen
konnte. Wir wollen ja alle
die Güterstrasse beleben,
also müssen wir uns etwas
einfallen lassen.
Vielleicht haben gerade Sie
liebe Leserin, lieber Leser
eine gute Idee oder einen
tollen Einfall, wie wir alle
zusammen den Adventska-
lender im Gundeli wwiieeddeerr
beleben könnten.
Für jede noch so kleine
Anregung habe ich offene
Ohren und zähle auf Sie.

Ihr Max W. Buser,
IGG Vizepräsident

Papeterie, Güterstrasse 177,
Tel. 061 361 58 18, E-Mail:
pap.buser@vtxmail.ch. n

IGG-Sekretariat:
info@igg-gundeli.ch
www.igg-gundeli.ch

Die IGG berichtet

Adventskalender
im Gundeli

Meinrad
Struss, Gun-
deli: «Ich finde
diese neue
«Boulevard»
Güterstrasse
eine Katastro-
phe, mir fehlen
u.a. Treffpunk-
te, wie z.B.
«Bänggli» mit
Pflanzplätze
zum Verweilen. Diese Strasse ist total
leer («tote Hose»). Entweder Parkplät-
ze oder schöne Strassen-Möblierun-
gen, aber nicht dieses schwarz-trübe
«Geflicke». Zudem wird das zu breite
Trottoir von vielen Verkehrsteilneh-
mern wie z.B. Velos, Mofas aber auch
schnelle Skater etc. missbraucht!»

Markus Egli AG, Haustechnik:
«Wie können wir bei den Hausbesit-
zern mit ihren technischen Proble-
men helfen, (auch bei Notfällen z.B.

bei dringenden Wasserschäden),
wenn wir trotz Service-Werkstattwa-
gen mit Gewerbeparkkarte im Anhal-
te- oder Parkverbot gebüsst werden.
Ich gehe jetzt vor Gericht! Wenn
schon keine Boulevard-Möblierung
dann wenigstens Parkmöglichkeiten
für das Gewerbe. Die gelben gekreuz-
ten Flächen in den Seitenstrassen sind
immer von «privaten Benutzern» be-
setzt!»

AUF TELEFONISCHE VORANMELDUNG,
SAMSTAGS GEÖFFNET

TELEFON 061 271 22 61
44746

Seit 25. April neu:
Meret Oppenheim-Str. 25 Breitenbachstr. 80
4008 Basel 4227 Büsserach
Tel. 061 271 22 61 Tel. 061 781 36 36

39
26

70

Sandra Stähli
Güterstrasse 199
Tel. 061 361 77 70

Fusspflege
mit Lack Fr. 55.–
für AHV/IV ohne Lack Fr. 49.–

mit Lack Fr. 51.–
zu Hause AHV/IV Fr. 62.–

Weitere Pflegeangebote:
• Manicure • Haarentfernung
• Gesichtspflege • Massagen
• Neu: Wimpern färben 465155

40419

Dieser Meinung ist auch Vincenzo
Colanero (Sanitär, ohne Foto) …
«Wie sollen wir noch arbeiten können
in der «Boulevard» Güterstrasse…?» Es
ist zwingender Handlungsbedarf für
uns Gewerbler von Nöten!»

Thomas Flückiger, Fischershop,
GGuunnddeellii:: «Schlicht eine Katastrophe!
– Es ist einfach so... Seit 18 Jahren

habe ich mein Geschäft hier im Gun-
deli an der Güterstrasse. Meine Kund-
innen und Kunden können nirgends
mehr parkieren. Ich wünsche (brau-
che) wieder Kurzparkier-Zonen. Von
IWB bis Migros-Gundelitor hat es nur
12 Tages-Parkplätze!»

Patricia Purtschert, Basel: «Für

wen ist eigentlich dieser Boulevard?
Für die Fussgängerinnen und Fuss-

gänger oder für die (parkierenden)
Autos? Ausserdem ist es für fahrende
Velofahrerinnen und Velofahrer in
der Güterstrasse sehr gefährlich! Die
Abstände bei den Tramstationen sind
zwischen Tramgeleise und Trottoir zu
eng!»

Antonino Fortuna, Caffé Fortuna,
GGuunnddeellii: «Grosse positive Verände-

rung, es fehlen jedoch mehr Bäume
oder Grünbepflanzungen. Velopark-
platzsituation finde ich gut, jedoch
die Kundinnen und Kunden die mit
dem Auto kommen, finden leider kei-
ne Parkplätze. Persönlich finde ich die
grosse Tramstation-Beschriftungen
unglücklich, es wirkt «schmutzig».»

Max W. Buser, Papeterie Buser,
Gundeli (seit 30 Jahre im Vorstand

der IGG): «Gebracht hat dieser neue

Fortsetzung auf Seite 7

www.gundeldingen.ch
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Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident:
Matthias Scheurer, Dornacherstrasse 53,
Tel. 061 681 37 18. Mitgliederbetreu-
ung: Emmy Notter, Liesbergstrasse 1,
Tel. 061 331 61 28.

Spitex-Verein Gundeldingen/Bruder-
holz. Co-Präsidium: Herr Dr. Steiner und
Herr M. Gächter. Förderverein des Spi-
tex-Zentrums Gundeldingen/Bruder-
holz, Winkelriedplatz 6 und Stiftungs-

«Gundeli-Fescht 2010»: Mitte Juni 2010
im Margarethenpark
www.gundeldingen.ch

LDP Liberal-demokratische Partei Ba-
sel-Stadt, Quartierverein Grossbasel-Ost.
Fragen, Anliegen oder Anregungen
nimmt Anna Karina Schweizer,
Präsidentin, Güterstr. 321, 4053 Basel;
Telefon 061 331 13 72, grossbasel-
ost@ldp.ch, gerne entgegen.

Präsidenten Dr. David Jenny, Aeschen-
vorstadt 4, 4010 Basel, oder an den
Informationsbeauftragten, Dr. Roman
Geeser, Krachenrain 58, 4059 Basel, Te-
lefon 061361 85 76 wenden.

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion
Grossbasel-Ost, Für Fragen und
Anliegen melden Sie sich bitte bei:
Elisabeth Baumann-Ackermann, Telefon
061 272 82 31,
elisabeth_ackermann@hotmail.com

IGG Interessen-Gemeinschaft Gundel-
dinger- und Bruderholz-Geschäfte.
Sekretariat, Postfach 250, 4008 Basel.
Sekretariat: Frau Brigitta Olloz, Tel.
0613139990, Fax 0613139991.

Jugendfestverein Aeschen-Gundeldin-
gen 1757, Postcheck 40-5109-4, Benni
Steimer, Koordinator, Gundeldinger-
strasse 425, 4053 Basel, Telefon
061 3316927, brosteimer@bluewin.ch,

Neutraler Quartierverein Bruder-
holz. Präsident: Erich Bucher, Oberer
Batterieweg 7, 4059 Basel, Telefon
061 3616020.

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Präsidentin: Beatrice Isler, Dittin-
gerstrasse 11, 4053 Basel, Tel./Fax
061 361 69 90. Leiter Planungsgruppe:
Claude Wyler, Telefon 0613315276.
Koordination Kulturgruppe: Elfi Thoma
Zangger, Dittingerstr. 17, 4053 Basel,
Telefon 061 361 61 48, elfithoma@
bluewin.ch

Ökumenischer Verein für Altersfra-
gen Bruderholz. Präsident: Prof. Dr.
Gerhard Steiner, Passwangstr. 54, 4059
Basel. Trägerschaft des Betagtenzen-
trums und Pflegeheims «Zum Wasser-
turm», Giornicostrasse 144, 4059 Basel,
Telefon 061 3612030. Zentrumsleiter:
Bruno Engeler.

mitglied von Spitex Basel. Stiftung für
Hilfe und Pflege zu Hause.

The Open Door, your English speaking
club. We offer Parent/Toddler, Play-
groups and Structured learning groups.
Telefon 061 3611710
www.opendoorbasel.ch

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend, Telefon
0617014922; Damenriege: Erika Hof-
mann, Telefon 061462 40 10.

Verein QuerFeld: Initiator des Filmfes-
tivals «Cinema Querfeld»; unterstützt
Quartier-Projekte «Plattform Querfeld»:
(Gratisnutzung Querfeld-Halle) und Hal-
lenflohmarkt.
verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen en gros und en
détail. Arlesheimerstrasse 40, 4053 Ba-
sel. Öffentliche Sitzungen im Providen-
tia, siehe Schaukästen oder unter
www.gundeldingen.ch

vitaswiss Sektion Basel/Binningen:
vitaswiss funktionale Gymnastik,
vitaswiss Atemgymnastik, Wasser-
gymnastik, Aquafitness. Sonnenbad
St. Margarethen, offen 15. April bis
15. Oktober. Info: Kurswesen, Verena
Bertschmann, 076 349 88 41.

Volleyballclub Gundeli (Mix-Plausch-
Gruppe): Turnhalle Brunnmattschul-
haus, Dienstag von 20.00-21.45 h (ausser
während den Schulferien). Weitere Aus-
kunft: Silvia Gruber, Tel. 061 332 05 43.

Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73. Kassier: Stephan
Stäuble Telefon 061 3616496.
www.zum-mammut.ch

ABG-Bibliothek Gundeldingen, Dor-
nacherstrasse 192, 4053 Basel, Telefon
061 361 15 17, www.abg.ch. Öffnungs-
zeiten: Mo 14–18.30 Uhr, Di 10–12 Uhr,
14–18.30 Uhr, Mi–Fr 14–18.30 Uhr,
Sa 10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

BFA Jugendtreff Gundeli, Meret
Oppenheim-Strasse 80, 4053 Basel,
Telefon 061 361 39 79. E-Mail:
gundeli@bfa-bs.ch Öffnungszeiten Treff-
punkt: Di, 16–20 h, Mi, 15–18 h, Do,
16–20 h + 20–22 h, teilautonome Nut-
zung, So, 15–19h. Weitere Infos finden
Sie unter: www.jugigundeli.ch

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für Fra-
gen und Anliegen melden Sie sich bitte
bei: Frau Jenny-Christina Wüst-Schaff-
ner, Co-Präsidentin, Bonfolstrasse 6,
4055 Basel, Tel. 061 3614942, bei Herr
Claude Wyler, Co-Präsident, Falkenstei-
nerstrasse 43, 4053 Basel, Telelefon
061 3315276, oder bei Herr Lucius Ha-
gemann, Vizepräsident, Arbedostr. 14,
4059 Basel, Tel. 061 3615395. Gäste
sind an unseren Veranstaltungen im-
mer herzlich willkommen!

Eislauf-Club beider Basel. Kunstlauf,
Eistanz, Schnelllauf, SYS. Spezielle Kurse
für Kinder und Erwachsene. Sekretariat:
Neu: Sekretariat: Largitzenstrasse 65,
4056 Basel.
E-Mail: ECbeiderbasel@gmx.ch

Familienzentrum Gundeli, Gundeldin-
ger Feld, Dornacherstrasse 192, Offener
Treffpunkt: Mo–Fr 14–17.30 Uhr.
Telefon 0613331133.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obmaa
Stamm: Martin von Wyl, Freulerstr. 27,
4127 Birsfelden, Telefon: P 061 481 36 97.
E-Mail: obmaa@gunde.li

Förderverein Alterszentrum am Bru-
derholz. Tel. 0613659191, Bruder-
holzweg 21, Zentrumsleiter: R. Krüsi;
Präsident: Dr. Werner Strösslin, Leuen-
gasse 1, 4057 Basel, 061 361 46 36.

Förderverein Alters- und Pflegeheim
Gundeldingen. Präsident: Alfred
Weisskopf, Spiegelbergstrasse 18, 4059
Basel, Tel. 0613317261.

Freisinnig-Demokratischer Quartier-
verein Grossbasel-Ost. Interessierte
Damen und Herren wollen sich an den

In jeder Ausgabe der Gundeldinger
Zeitung: die Die Quartierkoordination Gun-

deldingen ist die Dachorganisation
für Vereine aus unserem Quartier.
Zusammen sind wir stark. Gerne ge-
ben wir Ihnen über unsere Arbeit Aus-
kunft. Vereine können auch Mitglied
werden! Quartierkoordination Gun-
deldingen, Präsidentin Beatrice Isler,
Dornacherstrasse 192, 4053 Basel,
Telefon 061 3310883.

Auskunft und Anmeldung zur
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Gundeldinger Zeitung Postfach,
4008 Basel, Telefon 0612719966
Fax 061 27199 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste Aus-
gabe vom Mittwoch, 26. August 2009,
ist am Donnerstag, 20. August 2009.

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel (im Gundeli), Tel. 061 361 90 90

Fiat Grande Punto Natural Power
neu mit Erdgas-Antrieb!
Ab Fr. 23 550.– (inkl. MwSt.)
• sparsam • sicher • umweltfreundlich

41
96
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www.garage-plattner.ch

Die Basler Vertretung seit 1955

Verkauf und Unterhalt von Personen-
wagen und Nutzfahrzeugen

Ihr Spezialist für Erdgasfahrzeuge
Restauration und Unterhalt von Veteranen

und Liebhaberfahrzeugen aller Marken
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5 Jahre

Güterstrasse 106
Tel. 061 261 74 74

Mo–Fr 9–19 Uhr, Sa 8–16 Uhr

www.hairgallery.ch

676556

Umgezogen?
Haben Sie die Wohnung gewechselt oder möchten

Sie Ihr Heim neu einrichten?

Wir helfen Ihnen bei der Planung und Gestaltung
der Innendekoration. Kostenlose Wohberatung bei

Ihnen zu Hause.

Besuchen Sie auch unser Ladengeschäft.

Spezialgeschäft für
behagliches Wohnen
Solothurnerstrasse 46
Tel. 061 361 75 75

62
43
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Fortsetzung Umfrage von Seite 5

«Boulevard» Güterstrasse für das Ge-
schäft gar nichts. Parkkonzept wird
ständig geändert – das bringt Unruhe.
Auch wird kreuz und quer parkiert.
Für die unnötigen Parkplatz-Picto-
gramme – vor meinem Laden -
brauchten sie sage und schreibe 3
Tage. Ich bin unglücklich mit der jet-
zigen Situation!»

Heinz Leyendecker, Gundeli:
«Dieser «Boule-
vard» ist ein
«Grümpel». Es
müssen unbe-
dingt mehr
Kurz-Parkplät-
ze her und
nicht noch
mehr Anhalte-
verbotstafeln.
Das Trottoir ist
breit genug für Fussgängerinnen und
Fussgänger und für Parkplätze. Es
sollte doch eine Einkaufsstrasse sein –
oder nicht?»

Christian Eggenberger, Gellert:
«Ich finde den Tellplatz besser und
schöner als vorher. Der samstägliche
«Märt» auf dem Tellplatz ist toll und

belebt. Die restliche «Boulevard» Gü-
terstrasse kenne ich zu wenig. –
Aber… - ein gesamtstädtisches Riesen-
problem sind die auffallenden hell-
blauen Bebbi-Abfallsäcken, die Tag
und Nacht und übers Wochenende
überall draussen stehen – kein Wun-
der finden die Schweizer unsere Stadt
nicht schön...»

Dominik Hermann, Liestal:

«HE??!! - Ist die neu? - ... Es ist immer
noch gleich viel «Buff» hier. Diese
Strasse sagt mir nichts, sie gefällt mir
nicht.»

Bea Allmandinger, Gundeli: «Eine
Katastrophe – ! Alle falschparkierten

Autos gehören weg. An gewissen Stel-
len kommt man als Fussgänger/in
nicht mal mehr durch. Und… - es hat
auch keine Flaschenentsorgungstelle
mehr im vorderen Gundeli!»

Fotos: GZ.

Gestaltung
«Boulevard
Güterstrasse»
Guten Tag. Es ist mir ein Bedürfnis,
nach all diesen Schimpftiraden,
meine Meinung zur Gestaltung der
«Boulevard» Güterstrasse kundzu-
tun: Ich finde die grossen Buchsta-
ben der Haltestellen sehr ästhetisch,
ja richtigehend «chic» und die Auto-

resp Zweiräder-Pictogramme origi-
nell und lustig. Einer der Kritiker ist
Herr Jagher (Anm. Red.: Vgl. letzte
Ausgabe der GZ).
Nur mit der zweiten Meinung von
Herr Jagher bin ich sehr einverstan-
den: Da ich ebenfalls oft an der Hal-
testelle Mönchsbergerstrasse berg-
wärts möchte, ärgere ich mich sehr
häufig bei Stosszeiten über die un-
verhältnismässig langen Wartezei-
ten auf der schmalen Haltestellen-
insel, bis ich (zusammen mit Leuten
mit Kindern und Kinderwagen),
dann mal endlich die kurze Fahr-
bahn überqueren kann, um in die
Mönchbergerstrasse zu gelangen.
Sehr oft nehme ich mir vor, heraus-
zufinden, wer denn für die «Verga-
be» von Fussgängerstreifen zustän-

dig ist, um zu erfahren, nach wel-
chen Kriterien diese denn ange-
bracht würden, weiss aber nicht,
wie und wo ich mit meinen Recher-
chen beginnen soll. Ich sehe manch-
mal Fussgängerstreifen an sehr viel
weniger frequentierten Strassen als
die Gundeldingerstrasse, welche
echt überflüssig sind. Dann kommt
mir jeweils wieder in den Sinn, wie
oft ich an genannter Stelle Mütter
antreffe, die ungebührend und
nicht ungefährlich lange Kinder im
Zaun halten müssen, bis sie diese
stark frequentierte Fahrspur über-
queren dürfen.
Danke fürs Zuhören.

Hanna Willimann

Leserbrief

Central-Park
Dass die rote Regierung von Basel
kein Interesse an einem Central-
park hat, ist nachvollziehbar. Nach
den (barbarischen) Flops, wie Güter-
strasse, Clarastrasse, Rütimeyer-
platz, Erasmusplatz getraut sie sich
nicht mehr an neue Projekte.
Auch in den Dreissigerjahren hat-
ten wir eine rote Regierung und
auch diese hat im Stadtbild ihre
Spuren hinterlassen. Diese hatten
allerdings Qualitäten. Ich erinnere
mich an das Kunstmuseum, Fried-
hof am Hörnli, Wettsteinbrücke,
Dreirosenbrücke, Spiegelhof, Klini-
kum Bürgerspital u.a.
Und heute? Bis der nächste Furz
auftaucht malt man idiotische Pik-
togramme auf den Boden. Vielleicht
ist das die Kunst von morgen.

René Wenger

Seit bald 80 Jahren
informiert und berichtet die

über alle Ereignisse in
unserem Quartier!

Ihre Ansprechpartner
für Erdgas und Fernwärme

Thomas Gesierich, Toni Probst und Max Schluep
sind zuständig für Beratung und Verkauf

im Kanton Basel-Stadt.
Telefon 061 275 51 21IWB

Beratung/Verkauf
Margarethenstrasse 40, 4002 Basel
www.iwb.ch

678596
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Forum
der Parteien

Im «Forum der Parteien» können
sich die Parteien und politischen
Gruppierungen frei äussern, also
ihre Anliegen, parteibezogenen
Aktualitäten und politischen Ziele
publizieren. Für die einzelnen
Beiträge übernimmt die Redak-
tion der Gundeldinger Zeitung
keine Verantwortung. Für den In-
halt haftet die jeweilige Partei.

Senden Sie Ihren
Artikel für das «Forum
der Parteien» mit Foto
und Parteienlogo ganz
einfach an:
gz@gundeldingen.ch
Sie erfahren (anhand
der individuellen
Länge) was Ihr Beitrag
kostet.

Thomas Weber

Forum
der Parteien

Forum
der Parteien

Gundeldingen – der Reiseführer

Claude Wyler,
Architekt/
dipl. Ing.
Raumplaner.
Co-Präsident
CVP Grossbasel-
Ost.

Foto: zVg.

Haben Sie den Reiseführer über un-
ser Quartier schon gelesen? Als wir
an unserer letzten Vorstandssit-
zung zusammen sassen, kam das
Gespräch auf den Reiseführer, die
wenigsten hatten ihn gelesen, ge-
schweige den die Rundgänge
schon gemacht. Gibt es für uns
Gundelianer überhaupt etwas In-
teressantes in diesem Führer, ist
nicht alles längst bekannt? Wus-
sten Sie beispielsweise, dass die pa-
triotischen Namen, Tellplatz, Sem-
pacherstrasse, Winkelriedplatz, aus
Protest gegen die ausländische
«Süddeutsche Immobilien-Gesell-
schaft», welche unser Quartier ab
1870 plante, entstanden? Wir den-
ken, dass die Rundgänge viele
spannende Aspekte unseres Quar-
tiers neu aufzeigen.
Aus diesem Grunde organisieren
wir für Sie drei Rundgänge:
den Quartierrundgang; Donners-
tag, 20. August 2009, den Marga-
rethen-Rundgang; Donnerstag, 24.
September 2009 und den Bahn-
Rundgang; Donnerstag, 22. Okto-
ber 2009.
Wir beginnen die Rundgänge je-
weils 18.30 Uhr, den Quartierrund-
gang am Tellplatz, die beiden
Rundgänge Margarethen und
Bahn an der Tramhaltestelle IWB.
Die Rundgänge werden jeweils von
kompetenten Persönlichkeiten aus
unserem Quartier geführt. Achten

Sie auf das Inserat in der nächsten
Gundeldinger Zeitung. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn sie mit
uns auf diese jeweils rund 2 - 2 1/2
stündigen Spaziergänge kommen
würden.
Vielleicht haben Sie ja auch noch
eigene Anekdoten und Fakten, wel-
che nicht im Reiseführer veröffent-
licht sind? (Über eine kurze Anmel-

dung bis 3 Tage vor dem Rundgang
wären wir für unsere Feinplanung
sehr froh, entweder per Mail:
cwyler@bluewin.ch, per Telefon:
061 – 331 52 76 oder schriftlich:
C. Wyler, Falkensteinerstrasse 43,
4053 Basel)
Wir hoffen auf viele interessante
Gespräche, mit dem Blick in unsere
Zukunft, die Zukunft der Basler
Quartiere!

Claude Wyler
Architekt / dipl Ing Raumplaner
Co-Präsident CVP Grossbasel-Ost

Politisches

Nachrichten

Veloplatzangebot am Bahnhof SBB:
Anzug von Jörg Vitelli

Prekäre Veloabstellsituation rund um den Bahnhof (unter der Passerelle, im
Norden wie auch im Süden). Überall stehen wieder «wildparkierte» Velos. In der
Gempenstrasse sogar im «Anhalteverbot für Velos»! Foto: GZ.

GZ. Jörg Vitelli, Inhaber der Firma
Vitelli Velobedarf AG an der Dor-
nacherstrasse 101 und SP Grossrat,
hat dem Regierungsrat einen An-
zug betreffend Veloplatzangebot
am Bahnhoff SBB eingereicht.
Die prekäre Veloabstellsituation
um den Bahnhof SBB ist offensicht-
lich und muss nicht näher be-
schrieben werden. Vielmehr be-
steht Handlungsbedarf, das Ange-
bot geordnet zu erweitern, dies
kurz- und mittelfristig. Kurzfristig,
indem rund um und im Bahnhof
SBB freie Flächen für Veloabstell-
plätze genutzt werden. Weiter, in-
dem beim anstehenden Rail-City-
Ausbauprojekt die gesetzmässig
vorgeschriebenen Veloabstellplät-
ze für Verkaufsflächen auf SBB-
Areal geschaffen werden und

gleichzeitig das Angebot für Velo-
Bahnpendler massiv vergrössert
wird. Mittelfristig soll ein attrakti-
ves Angebot an Veloabstellplätzen
Bestandteil des Rahmenplans SBB
sein. Basel-Stadt hat mit dem Velo-
parking (Baukosten über 12 Mio
Franken) und den umliegenden
Flächen auf Allmend einen grossen
Beitrag zur Verbesserung der Velo-
parkingsituation rund um den
Bahnhof SBB geleistet. In den fol-
genden Schritten liegt es auch an
den SBB das Veloparkplatzangebot
zu erweitern.

Soweit der Inhalt des von Jörg Vi-
telli und 29 weiteren Grossräten
eingereichten Anzuges, der vom
Regierungsrat geprüft werden soll.

n

IWB:

Witterungsbedingt hoher Umsatz

GZ. Die IWB haben ein erfolgrei-
ches, von der Witterung begünstig-
tes Geschäftsjahr 2008 abgeschlos-
sen. Insgesamt haben die IWB 2008
einen Umsatz von 653,6 Mio. Fran-
ken (Vorjahr: CHF 555,1 Mio.) er-
zielt und konnten mit einer Um-
satzabgabe von 29,5 Mio. Franken
(Vorjahr: CHF 21,1 Mio.) einen nen-
nenswerten Beitrag an den Staats-
haushalt liefern. Damit summieren
sich die Leistungen der IWB an den
Kanton Basel Stadt auf 57,2 Mio.
Franken. (Vorjahr: CHF 47,7 Mio.)
Die relativ kalten Wintermonate
führten zu hohen Erdgas- und Fern-
wärmeverbräuchen im Versor-
gungsgebiet. Der Fernwärmeabsatz
stieg um 8,6%; Erdgas wurden 3,7%
mehr verbraucht als 2007. Zudem
waren die Erdgaspreise, bedingt
durch die rekordhohen Ölpreise,
auf einem hohen Niveau. Heute
sind sie wieder um rund 24% tiefer.
Beim Strom sorgten hohe Zuflüsse
in die Speicherseen für eine hohe
Eigenproduktionsquote und damit

günstige Beschaffungskosten, ob-
wohl die Marktpreise für Strom
2008 wieder stark gestiegen sind.
Die IWB mussten nur sehr wenig
Strom am Markt kaufen und
konnten im Stromhandel zusätz-
liche Erlöse erzielen.
Für die bevorstehende Ausgliede-
rung der IWB hat der Eigentümer,
der Kanton Basel Stadt, den IWB
klare strategische Vorgaben ge-
macht: Die IWB sollen im Markt für
ökologisch nachhaltige Energie
eine führende Rolle einnehmen.
Gleichzeitig soll die Versorgung
durch die IWB sicher und kosten-
günstig, ausserdem konkurrenz-
fähig sein. Um diese Ziele zu errei-
chen, werden die IWB ihr Angebot
an ökologischen Produkten in der
Sparte Strom und in den Wärme-
sparten Erdgas und Fernwärme
weiter ausbauen. Langfristig haben
die IWB das Ziel, die Ökonomie, die
Ökologie und die Innovation in der
Energieversorgung in Einklang zu
bringen. n
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Agnes Handschin
Dipl. Gesundheitsmasseurin

Hochstrasse 39/5
4053 Basel
Tel. 061 313 52 48
Natel 076 335 83 77

a.handschin@hispeed.ch
www.fit-im-gundeli.ch

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Klassische Massage
Fussreflexzonenmassage
Hot Stones
Craniosacraltherapie
Wirbelsäulenmobilisation

642397
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Reinacherstrasse 104, 4053 Basel, Tel. 061 331 16 16
Verkauf: an der Münchensteinerstrasse 120

www.garage–basilisk.ch 145309

Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.0613030345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.0613030345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Illustration, Kommunikation und
Grafik, Markus R. Weber, Rütistrasse 26
4103 Bottmingen Tel. 061 303 03 45
Fax 061 303 03 46 Natel 079 667 85 12
Email: markus@weberwerbung.ch
39668

Verein Unser Bier:

«Brauen Sie Ihr eigenes Bier!»
Ziel des Vereins unser Bier an der
Hochstrasse 64 ist es, das Wissen
um die Bierkultur in der Region
Basel zu fördern und die Sorten-
vielfalt zu pflegen.

Ein Brautag (in der Regel samstags
oder sonntags) beim Verein Unser
Bier ist daher ein Ereignis besonde-
rer Art. In geselliger Runde mit un-
gefähr 10 Personen wird man in
die Kunst des Bierbrauens einge-
weiht. Man stellt ein Bier her, das
es nirgendwo zu kaufen gibt, und
wird Zeuge der wundersamen
Wandlung von Malz zu Bier.
Während des Brauens werden ver-
schiedenste Biere degustiert. Fünf
Wochen später wird das Bier ge-
meinsam gekostet. Nach dem Kurs
ist jedermann in der Lage, zu Hau-
se mit einfachen Gerätschaften ei-
genes Bier zu brauen.
Am Dienstag ist das gemütliche
Vereinslokal jeweils von 17.30 bis
20 Uhr zum Biergenuss geöffnet.
Der Verein Unser Bier bietet als Ex-
klusivität das sogenannte Kunden-

bräu an. Nebst der Möglichkeit, ei-
genes Bier zu brauen, bietet der
Verein Apéros und Bierseminare
im Lokal an. Für alle Angebote gibt
es Gutscheine.

Braukurse
Die Kosten für einen Braukurs be-

tragen Fr. 150.–. Nächste Kurs-
termine: Samstag 5. 9., Sonntag,
11. 10. und Samstag, 28. 11. 2009.
Anmeldung bei Frau Edith Häfeli,
Telefon 079 699 61 85 oder unter
www.vereinunserbier.ch,
Verein Unser Bier,
Hochstrasse 64.
4001 Basel n

Im Hobbybrauer-Team wird in geselliger Runde gebraut. Foto: zVg.

Unsere Braukurse sind sehr
beliebt, über 550 Personen
haben bereits teilgenommen.

Kosten Fr. 150.–

Nächste Termine:
Sa, 5. Sept. 2009, ausgebucht
So, 11. Okt. 2009
Sa, 28. Nov. 2009

Gerne bieten wir auch Apéros
und Braukurse für geschlos-
sene Gesellschaften an Ihrem
Wunschtermin an.

Anmeldungen bei Edith Häfeli:
Tel. P 079 699 61 85
www.verein-unserbier.ch
Hochstrasse 64, 4001 Basel

Öffnungszeiten Vereinslokal:
Dienstag, 17.30–20 Uhr

678907

«Im Gundeli-
Bruederholz
isch ebbis
los!»
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Heizmann

Heizungen
Beat Heizmann AG

4001 Basel

Tel. 061 271 60 20

http://www.heizmann.ch30
Jahre

44929

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen
Das Fachgeschäft
mit der persönlichen Bedienung
Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut)
Individuelle Anfertigung
Eine Erleichterung für Ihre Füsse
Telefonische Voranmeldung erwünscht
Telefon 061 421 33 22
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR 85886

Grosse
Ausw

ahl

für die
ganze

Familie

Berücksichtigt bitte unsere Inserenten!

An der Lerchenstrasse wird wieder abgeholzt

Gemäss kürzlich erfolgter Baupu-
blikation im Kantonsblatt soll
auf dem kleinen, idyllischen Bio-
top an der Lerchenstrasse schon
bald wieder abgeholzt werden.
Geplant ist dort die Erstellung
von sieben Einfamilienhäusern.
Bereits regt sich grosser Wider-
stand gegen dieses Bauvorha-
ben. Am vergangenen Montag
wurde an einer von über 20 Per-
sonen besuchten Anwohnerver-
sammlung die Einreichung eine
Sammeleinsprache beschlossen.
69 Bäume sollen abgeholzt und auf
dem leer gerodeten und zerstörten
kleinen Biotop auf der sich im Be-
sitz der Swiss Life befindlichen Par-
zelle 1760 an der Lerchenstrasse
sieben vom Kleinbasler Architek-
turbüro Maurizio + Lienhard ge-
plante Einfamilienhäuser erstellt
werden. Dies nur drei Jahre, nach-
dem der Regierungsrat mit einer
Sonderbewilligung erstaunlicher-
weise ähnliches auf der Parzelle

3283 bewilligt hat. Ein unverstan-
denes und als halbillegal wahrge-
nommenes Vorgehen. Damals wur-
de, wohl zur Beruhigung der An-
wohner, die Installation eines Er-
satzbiotops versprochen. Eingelöst
wurde dieses regierungsrätliche
Versprechen bis dato nicht.

Im Widerspruch zum
Naturschutzgesetz
Kein Wunder, dass sich jetzt starker
Widerstand gegen das neuerliche
Leerholzen eines grünen Gürtels
oberhalb der Kunsteisbahn regt. An
Stelle der 69 der Kreissäge zum Op-
fer fallenden Bäume sollen 13
Neuanpflanzungen von Alibibäu-
men angeordnet werden. Offenbar
hat noch niemand der Regierung
Einsicht genommen in ein vor drei
Jahren erstelltes Ökologisches Gut-
achten zum Waldgebiet Lerchen-
strasse. Darin wird klar zum Aus-
druck gebracht, dass dieses zusam-

menfassend zu den schützenswer-
ten Naturobjekten gehört im Sinne
des kantonalen Gesetzes über den
Natur-und Landschaftsschutz. Klar
wird auch definiert, «dass mit einer
zur Regel werdenden Ausnahmere-
gelung mit Geldersatz für Natur-
schutzleistungen wertvolle Natur-
objekte im Siedlungsgebiet des
Kantons verloren gehen.» Dies, so
eine weitere unmissverständliche
Klarstellung, würde im Wider-
spruch zum kantonalen Natur-
schutzgesetz stehen.
Es wird jetzt spannend sein zu be-
obachten, wie stark die Regierung
am Erhalt der immer weniger wer-
denden Grünflächen im Kantons-
gebiet interessiert ist. Immerhin
trägt naturnaher Lebensraum zur
Erhöhung der Luft-, Wohn-und Le-
benqualität bei. Möglicherweise ge-
wichten die sieben Regierenden
trotz rotgrüner Dominanz die För-
derung des Wohnungsbaus den-
noch stärker. Willi Erzberger

Der kleine idyllische Biotop am Hang zwischen der Lerchenstrasse und Dittingerstrasse soll abgeholzt und überbaut wer-
den. Foto links von der Lerchenstrasse her (mit Baupublikationstafel) und Foto rechts von der Dittingerstrasse her foto-
grafiert. Fotos: GZ.

Fr, 7. und Sa, 8. August, zwei An-
lässe im L’Esprit Treffen und Es-
sen

Grillabend und
Konzert
GZ. Am Freitag, 7. August findet
ab 18 Uhr ein Grillabend im Re-
staurant L’Esprit Treffen und Essen
an der Laufenstrasse 44 statt. Es
gibt schon ab Fr. 5.- feine Köstlich-

GV des Fördervereins Alters- und
Pflegeheim Gundeldingen

... wie wichtig
Am Freitag, 19. Juni fand die 27.
GV des Fördervereins Alters- und
Pflegeheim Gundeldingen, Bru-
derholzstrasse 104 statt.

GZ. Es waren 19 Mitglieder und 4
Vorstandsmitglieder anwesend,
den Vorsitz hatte der Präsident, Al-
fred Weisskopf inne. Um 20 Uhr be-
grüsste Alfred Weisskopf die anwe-
senden Mitglieder. Ken Meisel, der
Vizepräsident, verlas darauf das
Protokoll der GV 2008, welches ein-
stimmig genehmigt wurde. Der
Präsident trug darauf den Jahresbe-
richt vor. Er betonte, wie wichtig
das Weihnachtsfest und der alljähr-
liche Ausflug für die Heimbewoh-
ner sei. Gleichzeitig gab er den
Rücktritt des Vorstandsmitglieds
Mario Arnold bekannt. Im An-
schluss teilte die Kassiererin Vrene
Marti die Gesamtzahlen der Buch-
haltung 2008 mit. Der Revisor, B.
Zuccoli, verlas den Revisorenbe-
richt. Die Vereinsrechnung wurde
einstimmig genehmigt und dem
Vorstand Décharge erteilt.
Unter dem Tagespräsidenten Ken
Meisel wurde der Präsident Alfred
Weisskopf für weitere 4 Jahre ein-
stimmig wieder gewählt. Ebenso
wurden alle anderen Vorstandsmit-
glieder wiederum in ihrem Amt be-
stätigt. Danach beantragte der
Heimleiter, Werni Wassermann,
eine Reduktion des Beitrages des
Fördervereins an das Heim, da die-
ses durch die Taxpunktaufwertung
finanziell gut da steht. Ein Antrag,
der vom Vorstand dankend entge-
gen genommen wurde.
Der Präsident schloss die GV um
20.50 Uhr. Es folgte ein Apéro mit
belegten Brötchen, Kaffee und Ku-
chen zur Musik des Basler Schwy-
zerörgeli-Quartetts.
Werden auch Sie Mitglied. Aus-
kunft erhalten sie beim Präsiden-
ten Alfred Weisskopf, Telefon
061 331 72 61. n

Agendakeiten vom Grill, ein Salatbuffet
und Glacéspezialitäten. Geniessen
Sie einen gemütlichen Abend im
Bambusgarten des Restaurants.
Anmeldungen unter:
Telefon 061 331 57 70.

Am Samstag, 8. August wird im
L’Esprit ein Konzertabend mit
Menü geboten. Das «Trio Falsa» -
Yvette Baum, Baptiste Kunz und
Daniel Steiner- singen Lieder aus
dem Süden des Herzens. Sie kön-
nen dabei eine kulinarische Reise

vom Mittelmeer übers Unteren-
gadin nach Skandinavien erleben.
Türöffnung ist um 18.30 Uhr, Kon-
zertbeginn um 19 Uhr. Konzert
und Menü kosten Fr. 49.-, ermässigt
Fr. 39.-. Reservationen sind erfor-
derlich unter Tel. 061 331 57 70.
Weitere Informationen:
www.lesprit.ch n
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1. AUGUST +
Offizielle Baselstädtische Bundesfeier (OBB) auf dem Bruderholz

Heitere und besinnliche 1. August-Feier auf dem
Bruderholz mit tollem Programm
Bei hochsommerlichem warmen
Wetter begeisterte das abwechs-
lungsreiche 1.-August-Bühnen-
programm an der «Offiziellen Ba-
selstädtischen Bundesfeier auf
dem Bruderholz» (OBB) beim
Wasserturm, die ca. 10‘000 fried-
lichen Besucherinnen und Besu-
cher – ein neuer Besucherrekord.

Als Organisatoren zeichneten wie-
derum die Quartiervereine Gundel-
dingen und Bruderholz unter der
Federführung von Erich Bucher (de-
signierender OK-Präsident) und Be-
atrice Isler (Vizepräsidentin und
Nachfolgerin) verantwortlich. Im
Zentrum des Abends stand die kur-
ze und gute Festrede von Basler Re-
gierungs- und Stadtpräsident Guy
Morin. Er hatte eine 40 mal 37 Me-
ter grosse Schweizer Fahne samt
Sattelschlepper der Firma Musfeld
mitgebracht, mit der 50 Schweizer
Organisationen auf ihr Engage-
ment gegen die weltweite Klimaer-
wärmung aufmerksam machen
wollen. Die symbolträchtige Fahne,
auf der alle Besucherinnen und Be-
sucher der 1. Augustfeier auf dem
Bruderholz ihre Unterschrift abge-
ben konnten, ist derzeit in allen
Kantonen der Schweiz unterwegs.

Im kommenden Dezember wird sie
nach Kopenhagen an die UNO-Kli-
makonferenz gebracht. «Basel, die
Schweiz, wir alle müssen uns den
Klimaschutz auf die Fahne schrei-
ben», erklärte Stadtpräsident Mo-
rin. «Wir müssen unser Klima
schützen und damit unsere Umwelt
für die kommenden Generationen
erhalten. Dies darf nicht nur eine
Vision bleiben. Es müssen konkrete
Taten folgen. Dies ist möglich –
aber nur, wenn wir zusammen-
spannen.» Als Beispiele für umwelt-
schonendes Verhalten in unserer
Region nannte Stadtpräsident Mo-
rin den Tarifverbund Nordwest-
schweiz, welcher seit Jahren Passa-
giere zu günstigem Preis an die ent-
legensten Orte unseres Einzugsge-
biets bringt, und die ebenso wichti-
ge wie praktische Einrichtung von
Mobility-Autos. Die Bevölkerung
könne ebenfalls ihr Scherflein zum
Klimaschutz beitragen, fuhr der
prominente Redner fort. Gerade im
Bereich Wohnen könnten durch ef-
fiziente Massnahmen Energie und
damit auch Heizkosten eingespart
werden.

Der Quartier Circus Bruederholz
sorgte - mit einem grossen guten

kulinarischen Angebot - für die Ver-
pflegung.

Abwechslungsreiches
Bühnen-Programm
Am stimmungsvollen besinnlichen
Anlass mit einem ansprechenden
Bühnenprogramm begeisterten die
Basler Tambourengruppe stickStoff
– passender Name zum Co2-Thema
von Guy Morin – im fluoriszieren-
dem Licht und die etwas kleine For-
mation der Grey Coat Batallion Fife
and Drum Corps sowie die Artistin-
nen und Artisten des Quartier Cir-
cus Bruederholz das zahlreich er-
schienene Publikum. Ebenfalls ge-
fallen fand die zweimal auftreten-
de Tanzgruppe Move. Die für den
Schweizer Nationalfeiertag stan-
desgemässen urchig-helvetischen
Akzente setzten der Jodelclub «Al-
phüttli» Basel, die Ländlerkapelle
Wartenberg sowie die Feldmusik
Basel.
Abgerundet wurde das Ganze mit
dem gemeinsamen Singen der Lan-
deshymne, welche von Peter Meier
intoniert und dank dem auf den
Tischsets (Programmblatt) aufge-
druckten Hymnentext von allen
mitgesungen werden konnte. Den

Schlusspunkt bildete wie allewyl
das wunderbare, in allen Farben
sprühende Bilderbuch-Feuerwerk.
Besonders erfreulich am Ganzen:
Nach den Worten von dem zurück-
tretenden OK-Präsident Erich Bu-
cher ging die diesjährige 1. August-
Feier sehr friedlich und ohne nen-
nenswerte Zwischenfälle vonstat-
ten.

Ehrenamtliches OK
Diese offizielle baselstädtische 1.-
Augustfeier auf dem Bruderholz or-
ganisiert nicht unser Kanton und
auch nicht «unser» (Inner)-Stadt-
marketing sondern es wird von un-
seren zwei neutralen Quartierverei-
nen Gundeldingen und Bruderholz
organisiert! Darum geht ein gros-
ser Dank an die ehrenamtlich ar-
beitenden OK-Mitglieder: Erich Bu-
cher (Präsident), Beatrice Isler (Vi-
zepräsidentin), Nadine Engler
(QCB), Leonie Haller (Programm
und Medien), Conrad Jauslin, Step-
han Maurer, Thomas Waldmeier
(Bühnenumfeld), Christian Klumpp
(Bau und IWB), Peter Meier (Finan-
zen), Ruedi Spaar (Sicherheit) und
an den Hauptsponsor Swisslos (Lot-
terie-Fonds). Lukas Müller/GZ

1) Die Organisatoren zählten nahezu 10‘000 Besucherinnen und Besucher – dies wäre seit Jahren ein neuer Besucherrekord. 2) Die Basler Tambou-
ren-Gruppe stickStoff. 3) Gelungene Festrede von Stadt- und Regierungspräsident Guy Morin der eine 40 x 37 Meter grosse Fahne (im Hintergrund)
mitbrachte. 4) Ländlerkapelle Wartenberg. 5) Quartier Circus Bruederholz. 6) Alle durften auf der Riesenfahne mitunterschreiben. 7). Jodlerclub Al-
phüttli Basel. 8) Grey Coat Batallion Fife and Drum Corps. 9)… volle Begeisterung. 10) Machten eine «eigene» 1.-August-Party samt (Fest-) Zelt und Bier-
fässchen… 11) War für kurze Zeit die grösste Schweizerfahne in der Schweiz. 12) Das Programm begeisterte auch die Jüngsten. 13) Das obligate Höhen-
feuer. Fotos: J. Zimmermann und GZ.
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Gächter’s Gesundheitsnews!

Der Fitnesstipp von fitnessplus

Trachtner Möbel

Blasenschwäche
(=Inkontinenz) ist nicht
mehr ein Tabuthema
Viele Menschen sind vom unwill-
kürlichen Urinverlust betroffen. Ob
es nur tröpfelt beim Hüpfen oder
die ganze Blase nicht mehr kontrol-
liert entleert werden kann, unange-
nehm ist es immer. Die Betroffenen
haben Angst, man merkt etwas.
Spontane Ausflüge, Treffen, etc.
werden immer mehr gemieden, da
die Unsicherheit besteht, nicht
mehr rechtzeitig eine Toilette zu
finden, oder sie schämen sich. Die
Verwendung von Monatsbinden,
die für die Aufnahme der zähflüssi-

gen Periodenblutung vorgesehen
sind, bieten nicht den optimalen
Schutz und Sicherheit und sind aus-
serdem für Männer nicht die richti-
ge Lösung.
Die Ursache der Blasenschwäche
sind sehr vielfältig. Durch eine rich-
tige Diagnose und Behandlung
kann vielen Menschen geholfen
werden. Sofortige Hilfe erhalten Sie
aber auch durch eine Beratung bei
uns in der Apotheke.
Präparate auf pflanzlicher Basis z.B.
mit einem Extrakt aus der Säge-
zahn-Palme oder aus Kürbiskernen
oder spezielle Teemischungen kön-
nen die Blase und Prostata stärken.
Gezieltes Beckenbodentraining mit

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel: +41 61 367 90 00
Fax: +41 61 367 90 09
info@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

einigen wenigen Übungen hilft vie-
len Betroffenen, ihre Blasenfunkti-
on zu unterstützen. Zudem gibt es
verschiedene Schutzmittel:
• unterschiedlich starke Einlagen
in verschiedenen Formen und Grös-
sen
• speziell geformte Einlagen für
Männer
• Inkontinents-Hosen, so genannte
Pants
Wir führen alle Stärken und Vari-
anten der Inkontinenzeinlagen bei
uns in der Apotheke und geben sie
gerne zum Ausprobieren gratis ab.
Holen Sie jetzt Ihr persönliches Mu-
ster bei uns in der Toppharm Apo-
theke Gächter!

Zögern Sie also nicht und kommen
Sie vorbei, wir sind jederzeit gerne
für Sie da.
Ihr Team der Toppharm Apotheke
Gächter.

Letzte Tage
Sommerkampagne
Nach erfolgreicher Durchführung
der Monatssommerkampagne hat
sich die fitnessplus Kette entschie-
den noch einen weiteren Monat zu
offerieren. 1 Monat fitnessplus für
nur CHF 49.--. inklusive Beratung.
Sie können jetzt auch sofort begin-
nen und Ihre Fitnessziele errei-
chen. Vorallem das Thema Abneh-
men steht bei vielen Menschen im
Vordergrund. Es ist unglaublich
wie viele erfolgreiche Mitglieder
diesen Sommer zwisch 2-6 kg abge-
nommen haben und noch weiter

trainieren um das Gewicht zu hal-
ten. Unserer Fitnesstrainer erwar-
ten Sie gerne zu einem persönli-
chen 30 Minuten Beratungsge-
spräch. Gerne erzählen Sie uns zu-
erst bei einem Kaffe mehr über
Ihre Fitnessziele. Jetzt also sofort
anmelden für den Beratungstermin
und von den letzten Tagen proftie-
ren. Anmeldung unter Tel. 061 338
90 20 noch bis zum 31.08.09. (ab 18
Jahren) Für Sie im Monat enthalten:
• persönliches Beratungsgespräch
• Körperanalyse
• Koordinationstraining
• Basis Einführungstrainings
• Group Fitness Kurse (10 verschie-

dene nach Wahl)
• Krafttraining
• Cardiotraining mit TV
• Power Plate Training (1X)
• Solarien
• Sauna
• Dampfbad
• Kinderparadies
Unser Beratungsteam wünscht Ih-
nen einen tollen Sommer und
freut sich auf Ihren Besuch. Sie pro-
fitieren von Weiterempfehlung
im Wert von CHF 300.
Training hat noch keinem gescha-
det.
Freundliche Grüsse

Fitnessplus-Team Basel

Fitnessplus Basel
Tel. 061 338 90 20
Dornacherstrasse 210
4053 Basel

www.fitnessplus.ch

Jetzt gibt es eine überaus gelunge-
ne Kombination aus Sitz- und Lie-
gekomfort, verpackt in einer schö-
nen Polstergarnitur: Das Modell
Oggio bietet ein herrliches Gefühl
von Luxus und Entspannung.

Die wohl erste Polstergruppe, die sich
je nach Gusto auch in ein komfortab-
les Bett verwandelt, ist beimTrachtner
erhältlich und liegt in derselben Preis-
klasse wie eine herkömmliche Pols-
tergruppe.

Der Sofarücken lässt sich
aufklappen, sodass sich
auch grosse Menschen
anlehnen können. Der
Clou ist aber ohne Zwei-
fel das motorisch verstell-
bare Sofa (oder Anbau-
sofa)! Serienjunkies und
Bücherwürmer profitieren
gleichermassen von der
individuell verstellbaren
Sitzposition und Bein-
hochlagerung. Natürlich
können Sie dieses Sofateil
auch als richtiges Bett be-

nutzen – für den
M i t t a g s s c h l a f
oder als Aus-
weichmöglichkeit
oder für Gäste.

Auch bei kürze-
rer oder länge-
rer Krankheiten
fühlen Sie sich
auf diesem Oggio
geborgen und
können im Mit-
telpunkt Ihrer Fa-
milie bleiben.

Vorbeigehen und probeliegen lohnt
sich auf jeden Fall, denn dasTrachtner-
Team steht für individuelle Beratung
gerne zur Verfügung. Wie immer steht
eine Vielzahl von Stoffen und Leder-
farben zur Auswahl.

Eine echte Sensation: Das Oggio Vitalbett

Auf Knopfdruck verstellbare Rückenhöhe

Trachtner Möbel – «Dr Möbellade fo Basel»
Spalenring 138, Basel
Tel. 061 301 55 15
www.trachtner.ch
Parkplätze direkt vor dem Haus

Oggio Polstergarnitur

Trachtner Möbel bietet neue Form der Entspannung

Die ist seit 1930 ein
Familienbetrieb!

Selbständig! Unabhängig!
www.gundeldingen.ch Neutral! Dynamisch!



Restaurants- und Cafés-Empfehlungen im
Gundeli-Bruderholz und rund um den Bahnhof
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«100» Bar + Restaurant
«Soi 100» Thai-Restaurant
Güterstrasse 100, Telefon 061 225 90 15

Der Treffpunkt
im Gundeli!
– Tagesmenüs
– abends à la carte
– diverse Salate
– original Thai-Food

und -Bedienung
im Thai-Restaurant
Fr + Sa ab 18.30 Uhr

Geöffnet:
Mo–Do 8–24 Uhr,
Fr8–01 Uhr,
Sa10–01 Uhr
So geschlossen

96
91

2
67

63
63

• gehobene schweizer und me-
diterrane Küche aus saisona-
len marktfrischen Produkten

• vorzügliche Spezialitäten aus
Tschechien

• dazu servieren wir Ihnen die
besten Weine der Privat-Kel-
lerei Siebendupf aus Liestal
und echtes tschechisches
Bier vom Fass als Spezialität
des Hauses

Öffnungszeiten: 11.30–14.30 Uhr,
17.30–24 Uhr, Sa nur abends
geöffnet, So geschlossen.
Reservation erwünscht.

Restaurant zur Wanderruh
Dornacherstrasse 151, 4053 Basel
Tel. +41 61 361 08 88
Fam. P. + Z. Nevoral
www.wanderruh.ch

www.caffe-fortuna.ch
Güterstrasse 166

Tel. 061 534 14 55
info@caffe-fortuna.ch

Wunderschöne «Oase»
im Hinterhof

Mo–Fr unser Mittagsmenü:
Frische Pasta mit hausgemach-
ten Sossen, feine Suppen und
Salate.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr, 08– 22 Uhr
Sa, 08– 18 Uhr
So, Ruhetag 572096

66
49

74

Dornacherstrasse 195
(Ecke Baumgartenweg
vis-à-vis fitnessplus)
Tel. 061 331 60 98

Unsere
Spezialität:
Suki-Fondue

• Mittagsmenus
12 versch. Grundgerichte

• abends à la carte
• für jeden Anlass/Event

«mietbar»
• Öffnungszeiten:

Di–Fr 11.30–24 Uhr
Sa + So 16–24 Uhr
Mo geschlossen

Bei uns erhalten Sie
jeden Tag 7 Menüs
(davon 1 vegetarisch)
und eine vielseitige
«à-la-carte»

Bruderholzstrasse 104 Versuchen Sie auch
Telefon 061 367 86 00 unsere feinen Glacés

und Coupes!

täglich geöffnet von 9 bis 17 Uhr
Sonn- und Feiertage von10 bis18 Uhr www.momobasel.ch

10
75

61

s Euro-asiatische Küche

s Mittagsmenüs à
Fr. 19.50 à discrétion

s Aktuell: Sommerkarte

s Chill-out ab 16 Uhr
in der grossen
Cocktail-Softdrinks-Bar

67
87

15

Restaurant & Lounge Bar
Margarethenstrasse 45/
Ecke Güterstrasse
Tel. 061 274 19 90

Öffnungszeiten:
Mo–Do 8.30–23 h, Fr 8.30–24 h, Sa 17–24 h, So geschlossen

Güterstrasse 170
Tel. 061 361 22 10
Mo–Fr 6–24 h, Sa 8–24 h,
So geschlossen.

• Italienische Spezialitäten • Pizze (auch zum Mitnehmen) •
• Aktuell: erfrischende Sommerkarte • Jeden Freitag frischer Fisch
(auch als Menu) • Party-Service • Catering • Säli für jeden Anlass.

67
88

22

Laufenstrasse 44, CH-4053 Basel
Tel. +41 61 331 57 70
Mo + Di: 9.00–20.00 h
Mi/Do/Fr: 9.00–23.00 h
Sa/So: für Anlässe ab 20 Personen

• Mittagsmenüs
Abends à la carte

Fr. 7. August, ab 18 h:
Grillabend
Feine Köstlichkeiten vom Grill
schon ab Fr. 5.–, Salatbuffet,
Glacés…
Sa. 8. August, ab 18.30 h:
Konzert Trio Falsa
«Lieder aus dem Süden des
Herzens»

Weitere Events mit vielen
Überraschungen auch im
kommenden Herbst!
info@lesprit.ch www.lesprit.ch

66
49

29
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Verehrte
Leserinnen
und Leser,

vergessen Sie
bitte nie, dass
Sie das Erschei-
nen der
Gundeldinger
Zeitung den
Inserenten zu
verdanken haben!

Denken Sie bei
Ihren Einkäufen/
Bestellungen
daran.

t Agenda t

QCB – Circus-Zauber in
Reinkultur

Wir schliessen – alles muss raus!
Vom 17. August 2009–18. September 2009

Kunst & Antiquitäten
Hauptstrasse 75, 4102 Binningen

Jetzt bis 50% auf
Möbel, Gemälde, Tisch-, Wanduhren,

Schmuck, Armbanduhren, Kleinwaren etc.
Machen Sie mit uns Ihren Preis.

677512

Im Gundeli!

Elektro-Struss
gegründet 1971

Güterstr. 100, & 0612259010,Fax0612259011

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E D V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

39213

HERBSTMÄRT
11. – 13. September 2009

bei der Heiliggeistkirche

Samstag
ökum. Taizé-Gottesdienst

Sonntag
Jodlermesse

Im L’ESPRIT-Saal:
Freitag: Panflöten-Chor, Basel
Samstag: Tap-Dance School

Öffnungszeiten:
Freitag 14–02 Uhr; Samstag 10–02 Uhr;

Sonntag 11–17 Uhr

Pfarrei Heiliggeist, Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
www.heiliggeist.ch

677068

«Im Gundeli-Bruederholz isch ebbis los!»

Unter dem Motto «E faadegrade
Knüppel» steht das faszinierende
Programm des Quartier Circus
Bruederholz (QCB), welches derzeit
im Stärnlizelt beim Wasserturm
dargeboten wird. Das Programm
umfasst wie allewyl sehenswerte ar-
tistische Nummern aus eigenem
Boden - untermalt mit schwung-
voll-stimmiger Begleitmusik der
QCB-Hauskapelle. Fürs leibliche
Wohl wird vor Ort ebenfalls ge-
sorgt. Das Programm des QCB läuft
noch bis zum 7. August (Derniere,
20 Uhr). Den Veranstaltungsort (auf
der Wiese vor dem Wasserturm) er-

reicht man mit Tram Nr. 15 oder
Nr. 16 bis Bruderholz oder mit Bus
Nr. 37 bis Bedrettostrasse. Weitere
Informationen kann man via
www.qcb.ch erhalten. In der näch-
sten Ausgabe berichtet die GZ über
das tolle QCB-Programm.

Lukas Müller

Das tolle QCB-Programm können Sie
nur noch bis 7. August (Derniere) be-
wundern. Im Bild: QCB-Artistinnen
begeisterten auch an der 1. Augustfei-
er auf dem Bruderholz das Publikum.

Foto: J. Zimmermann.

6. bis 9. August:

9. Skateboard-EM
auf unserer
«Kunschti»
Skateboard – Ab morgen Donners-
tag, 6. August (Trainingstag) bis
Sonntag (Finals) steigen auf der
Kunsteisbahn Margarethen die 9.
European Skateboard Champions-
hips 2009. Erwartet werden rund
400 Rollbrett-Akrobaten aus 20 Na-
tionen, vor allem zu den beiden
Disziplinen «Street» (im überdach-
ten Teil der «Kunschti») und «Mini-
ramp-Bowl». Ob die Disziplin «Vert»
nach einjährigem Unterbruch wie-
der ausgetragen werden kann, ist
derzeit noch ungewiss. Bei einem
ja muss kurzfristig eine grosse Ver-
tical-Rampe (im Margarethenpark)
erstellt werden.

Gladiators wieder
in der NLA
American Football – Ehre, wem
Ehre gebührt: die Gladiators bei-
der Basel steigen wieder in die
NLA auf. Sie gewannen den auf
dem Rankhof ausgetragenen
«Playoff»-Final gegen Bienna-Jets
letztlich klar mit 42:14. Die Bieler
hielten immerhin eine Halbzeit
lang mit (14:14) ehe sich die Gladia-
toren entscheidend durchsetzen
konnten.
Der NLB-Neuling Basel Meanma-
chine belegt in seiner ersten Saison
den 3. Schlussrang, punktgleich

Sport im GundeliSa, 15. August und Sa, 5. Septem-
ber

Sonnenbad St.
Margarethen:

danzeria open-air

GZ. Im Restaurant Sonnenbad St.
Margarethen an der Friedhofstras-
se 9, Binningen findet am Samstag,
15. August ein danzeria open-air
statt (nur bei trockener Witterung).
Durchführungsinfo: Regioinfo-Tele-
fon Nr. 1600, ab 17 Uhr. Der Anlass
dauert von 21 bis 02. Uhr. Ein wei-
teres danzeria open-air findet am
selben Ort am Samstag, 5. Septem-
ber statt. Weitere Informationen:
www.danzeria.ch, Verein danzeria,
Blauenstrasse 1/2, 4127 Birsfelden,
Telefon 061 311 58 93. n

§ Gundeli-
Bruederholz

I
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mit dem Tabellenzweiten Bienna-
Jets. Dies verdient für die Mann-
schaft von der Pruntrutermatte
nochmals eine besondere Erwäh-
nung Rodolfo Jaggi

Lust auf ein
scharfes Vergnügen?

cinema
kabinen

Sexualleben gut,

alles gut!

2x in Basel:
Güterstr. 214 & U-Shop Badischer-Bahnhof

Täglich von 9.00 Nonstop… ab18J.

65
42
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Deutschkurse

www.k5kurszentrum.ch

Deutsch für alle...

Deutschunterricht für Menschen

mit und ohne Behinderung

Zusammen mit der Abteilung
Gleichstellung und Integration von
Menschen mit einer Behinderung

des Kanton Basel-Stadt, klären wir
individuell ab, welche Hilfe-

stellungen für einen Kursbesuch

gegeben werden können.
Denn – Sprache verbindet

Menschen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Informationen & Anmeldungen unter:
Tel. 061 365 90 20

briefkasten@k5kurszentrum.ch

63
30

12

Die Papeterie im Gundeli

Alles für
den Schulanfang
NEU: Stabilo s’move

Bleistift und Roller
Beachten Sie unsere Schaufenster!
Güterstrasse 177, vis-à-vis Gundelitor,
Tel. 061 361 58 18 Fax 061 363 91 35

www.papeterie-buser.ch
E-Mail: pap.buser@vtxmail.ch

57836

M E I E R - L Ö L I G E R A G
S C H R E I N E R E I

Primo Müller Grenzstrasse 88a Möbelschreinerei
Inhaber Postfach Restaurationen
Schreinermeister 4019 Basel Reparaturservice

Tel. 061 631 11 50 Innenausbau
Fax 061 631 16 96 Altbausanierungen

159739

ubowitschubowitsch

PC-Support
Kompetent +günstig (keine Wegkosten)

Hard- und Software
In Ihrer Nähe für KMU und Privat

Baslerstr. 31, 4102 Binningen 061 361 59 32

10
74
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Berücksichtigt bitte
unsere Inserenten!

Einladung zur
WGO-Sitzung
GZ. Die nächste WGO-Sitzung fin-
det am Donnerstag, 13. August
2009, ab 20.00 Uhr im «L’ESPRIT
Treffen und Essen» (ehemaligen
Providentia bei der Heiliggeist-Kir-
che) statt. Bitte Eingang Laufen-
strasse 46 benützen.
Diese Sitzung ist öffentlich und alle
sind dazu herzlich eingeladen.
WGO Verein Wohnliches Gundeli
Ost.
wgo@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch/WGO/wgo.
htm

Fr, 14. Aug. - 5. Sept., Muttenz

Was ihr wollt
GZ. Mit William Shakespeares un-
sterblicher Komödie «Was ihr
wollt» lädt die theatergruppe rat-
tenfänger zum 20. Mal zu ihren
Freilichtspielen in Muttenz. Ein
sechzehnköpfiges, spielfreudiges
Ensemble in einem überraschen-
den Bühnenbild, musikalische In-
termezzi, Fechtszenen und keine
Angst vor Gefühlen sind Elemente
in Regisseur Danny Wehrmüllers
Jubiläumsinszenierung.
Orsino liebt Olivia, schickt ihr als
Liebesboten die als Mann verkleide-
te Viola, und schon verliebt sich

Olivia in den vermeintlichen Pa-
gen, in Viola, die wiederum Orsino
liebt.
Aussergewöhnlich füllig sind die
vermeintlichen Nebenfiguren ge-
staltet: der weltweise Narr, der
trink- und intrigenfreudige Tobias
Rülp, der einfältige Christoph von
Bleichenwang, die spassverliebte
Kammerfrau Maria sowie der ge-
foppte Haushofmeister Malvolio,
der mitten in der Komödie eine
Tragödie der Selbstverliebtheit er-

leidet.
Gespielt wird auf dem Karl Jauslin-
Platz an der Burggasse. Das eigens
eingerichtete Theaterrestaurant
lädt schon vor den Vorstellungen
zu warmen und kalten Speisen ein.
Vorstellungen: 14. August bis 5.
September, jeweils Mi, Do, Fr,
Sa; 20.15 Uhr. Vorverkauf: Buch-
handlung Olymp & Hades, Basel,
Telefon 061 261 88 77 oder unter
www.theatergruppe-
rattenfaenger.ch. n

Fr, 21. und Sa, 22. August

5. Kino Openair Bruderholz
in der Batterie
GZ. Alle Jahre wieder am zweiten
Wochenende nach Schulbeginn
bietet die Batterie auf dem Bruder-
holz für zwei besondere filmische
Leckerbissen eine einmalige Kulis-
se.
Zum kleinen Jubiläum präsentiert
der Neutrale Quartierverein Bru-
derholz das «Meryl Streep Festival»
mit dem Film «Der Teufel trägt Pra-
da» am Freitagabend und den mu-
sikalischen Leckerbissen «Mamma
Mia!» am Samstagabend.
Da dieses Jahr die grossen Openairs
in Basel eine Pause einlegen müs-
sen, geniessen Sie für einmal oder
auch wiederkehrend grossartiges
Frischluft Kino unter dem hoffent-
lich freien Bruderholz Himmel.
Der Eintritt ist gratis, 100 Stühle ste-
hen nach dem Motto «first come
first sit» bereit, eine eigene Sitz-
möglichkeit mitbringen ist mög-
lich, sogar erwünscht, eine kleine
Festwirtschaft steht jeweils ab 19

5. KINO OPENAIR
BRUDERHOLZ IN DER BATTERIE

MERYL STREEP FESTIVAL

FREITAG 21. AUG 09

DER TEUFEL
TRÄGT PRADA
(THE DEVIL WEARS PRADA)

REGIE: DAVID FRANKEL

**************************

SAMSTAG 22. AUG 09

MAMMA MIA !
REGIE: PHYLLIDA LLOYD

JEWEILS 20.30
KLEINE FESTWIRTSCHAFT

OFFEN AB 19 UHR
UNTERSTÜTZT DURCH

FIRST COME - FIRST SIT
b2 BAUPUNKT GENOSSENSCHAFT
GUNDELDINGER ZEITUNG EIGENE SITZGELEGENHEIT
VEREIN „UNSER BIER“ MITBRINGEN IST MÖGLICH
ELEKTRO BRUDERHOLZ LERCH 100 STÜHLE SIND BEREIT
MUSIC-X-DREAM KLEMENS TRENKLE
QUARTIERCIRCUS BRUEDERHOLZ
RESTAURANT LA TORRE
RESTAURANT WASSERTURM

AUSTRITTSKOLLEKTE
BEI UNSICHERER WITTERUNG TEL 1600 OK NQV BRUDERHOLZ

Uhr zur Verfügung, der Start der
Filme ist nach dem Eindunkeln auf
ca. 20.30 Uhr geplant. Bei unsiche-
rer Wetterlage gibt Telefon 1600
Auskunft über die Durchführung.
Eine Austrittskollekte soll helfen,
die Unkosten teilweise zu decken.
Auskunft: www.bruderholz.org
und www.quartieroase.ch. n

Voranzeige:

Freitag, 28. August, 16 Uhr, bis
Sonntag, 30. August 2009, 15 Uhr

Hummelfest 2009
auf dem Kirchplatz der Bruder Klaus-Kirche

Bruderholzallee 140, 4059 Basel

Mehr dazu in der nächsten Ausgabe der
Gundeldinger Zeitung vom 26. August 2009 oder

www.hummelfest.ch
678599

Di, 15. und Do, 17. September

Larvenmalkurs
GZ. Obwohl es noch warm und
sommerlich ist, denken «wir» Basler
bereits an die nächste Fasnacht. So
wird der Larven-Malkurs aufgrund
grosser Nachfrage unter dem Patro-
nat «die erschti Lektion» diesen
Herbst wieder durchgeführt. Die
Leiter des Kurses sind Pascal Kott-
mann, Larven- und Laternenmaler
und Roman Peter vom Larvenate-
lier Charivari.
Der Kurs ist für alle offen, die Inte-
resse daran haben, mehr über die
Entstehung einer Larve zu erfah-
ren, indem sie selber zum Pinsel
greifen.
Im Vordergrund steht das vermit-
teln verschiedener Maltechniken.
Dabei gestaltet jeder Kursteilneh-
mer seine eigene Larve von Anfang
bis Ende. Ziel des Kurses ist, dass
alle Teilnehmer am Ende eine ei-
gens gemalte Larve haben und das
Gelernte, innerhalb der Clique oder
einer Jungen Garde anwenden
könnten.
Der Kurs findet am Dienstag, 15.
und Donnerstag, 17. September
statt. Um eine optimale Betreuung

Fortsetzung auf Seite 16
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Fortsetzung von Seite 15

der Teilnehmer zu gewährleisten,
ist die Anzahl der Kursplätze
beschränkt. Die Kurskosten belau-
fen sich auf 150 Franken (inkl. Ma-
terial). Anmeldungen unter
info@durchschuss.ch, Anmelde-
schluss: 17 August 2009. n

5. KINO OPENAIR
BRUDERHOLZ IN DER BATTERIE

MERYL STREEP FESTIVAL

FREITAG 21. AUG 09

DER TEUFEL
TRÄGT PRADA
(THE DEVIL WEARS PRADA)

REGIE: DAVID FRANKEL

**************************

SAMSTAG 22. AUG 09

MAMMA MIA !
REGIE: PHYLLIDA LLOYD

JEWEILS 20.30
KLEINE FESTWIRTSCHAFT

OFFEN AB 19 UHR
UNTERSTÜTZT DURCH

FIRST COME - FIRST SIT
b2 BAUPUNKT GENOSSENSCHAFT
GUNDELDINGER ZEITUNG EIGENE SITZGELEGENHEIT
VEREIN „UNSER BIER“ MITBRINGEN IST MÖGLICH
ELEKTRO BRUDERHOLZ LERCH 100 STÜHLE SIND BEREIT
MUSIC-X-DREAM KLEMENS TRENKLE
QUARTIERCIRCUS BRUEDERHOLZ
RESTAURANT LA TORRE
RESTAURANT WASSERTURM

AUSTRITTSKOLLEKTE
BEI UNSICHERER WITTERUNG TEL 1600 OK NQV BRUDERHOLZ

59
19

72
Wohnen im Einklang
mit digitalen Medien
Donnerstag: 20. August 2009 von 12 Uhr bis 13 Uhr
Möbel Rösch AG, Güterstrasse 210, 4018 Basel
12 Uhr Begrüssung Christophe Stutz

12.05 Uhr Referat Michael Federer, Inhaber Möbel Rösch AG
Digitale Medien undWohnen,
Entstehung, Entwicklung und Auswirkung

12.40 Uhr Individuelle Fragen
12.50 Uhr Schlusswort Andrea Tarnutzer-Münch

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen anregenden
Brown-Bag.

Anmeldung bitte an:
Interessen-Gemeinschaft Gundeldinger- und Bruderholz-Geschäfte IGG,
4053 Basel, Telefax 061 273 51 11 oder E-Mail an: sekretariat@igg-gundeli.ch

IGG Brown Bag

677074

27
17

24

Quartierrundgang
Die CVP Grossbasel-Ost würde Sie gerne zu drei
interessanten Führungen durchs "Gundeli"
einladen. Der erste Rundgang ist am:

Donnerstag, 20. August 2009
Treffpunkt: 18:30 Uhr Tellplatz

Der "Quartierrundgang" wird geleitet durch
Oswald Inglin, Grossrat CVP.

Die beiden weiteren Rundgänge sind am:
Donnerstag, 24. September 2009 - Margarethen-
Rundgang und Donnerstag, 22. Oktober 2009 -
Bahn-Rundgang. Der Treffpunkt ist für beide
jeweils um 18:30 Uhr an der Tramhaltestelle IWB.
Die Dauer ist für alle Rundgänge ca. 2 Stunden.

Bernhard Pfeiffer
Co-Präsident CVP Grossbasel-Ost

678339

Voranzeige!

Nachrichten

Herbstmärt ‘09
GZ. Von Fr, 11. bis So, 13. September
findet wiederum der beliebte Herbst-
märt bei der Heiliggeistkirche statt.
Mit Gastromeile, Flohmarkt, Markt-
ständen, Kinderparadies, Attraktio-
nen u.v.m. Mehr Infos in der näch-
sten Ausgabe der Gundeldinger Zei-
tung vom 26. August 2009, oder un-
ter www.heiliggeist.ch n

IWB:

Jens Alder als neuer
Verwaltungsratspräsident
GZ. Jens Alder, der langjährige CEO
der Swisscom, wird Verwaltungs-
ratspräsident der IWB Industrielle
Werke Basel. Der Regierungsrat
des Kantons Basel-Stadt hat ihn an-
lässlich seiner gestrigen Sitzung ge-
wählt. Jens Alder besitzt wertvolle
Erfahrungen mit den Strukturen
und Bedingungen moderner Netz-
werkindustrien. Seine Kenntnisse
in der Führung und Steuerung von
anlageintensiven und dienstlei-
stungsorientierten Unternehmen
sind für den Regierungsrat ein
grosser Gewinn für die künftige Ge-
staltung der IWB. Jens Alder tritt
sein neues Amt am 1. Januar 2010

an. Im Hinblick auf die Konstitu-
ierung des Verwaltungsrates wird
er bereits ab 1. Oktober 2009 erste
Aufgaben übernehmen. Der 51-
jährige Schweizer leitete die Swiss-
com zwischen 1999 und 2006.
Der Grosse Rat des Kantons Basel-
Stadt hat am 11. Februar 2009, ge-
stützt auf den Ratschlag des Regie-
rungsrates, das neue Gesetz über
die Industriellen Werke Basel erlas-
sen und damit der Verselbständi-
gung der IWB und ihrer Umwand-
lung in eine öffentlichrechtliche
Anstalt mit eigener Rechtsperson
zugestimmt. Das neue IWB-Gesetz
soll gemäss Projektfahrplan auf
den 1. Januar 2010 wirksam wer-
den. n

Coop: Die Glühbirne
verschwindet
GZ. Coop verkauft ab diesem Herbst
keine matten Glühbirnen mehr. Da-

mit setzt sie vorgezogen eine EU-
Vorschrift um, welche am 1. Sep-
tember 2009 in Kraft tritt. Dass heis-
st konkret: Coop reduziert in den
nächsten drei Jahren ihr Sortiment
an stromfressenden Leuchtmitteln
stark. Ab 2012 wird die Glühbirne
bei Coop nicht mehr erhältlich sein.
Coop verfügt über ein breites Ange-
bot an energiesparenden Birnen
und LED-Produkten. Wer schon heu-
te mit energiesparenden Leuchtmit-
teln sein Licht erstrahlen lässt,
schont die Umwelt und das eigene
Portemonnaie. Die Stromkosten für
die Lichterzeugung sind 30 bis 80
Prozent tiefer und der leicht höhere
Kaufpreis wird mit der längeren Le-
bensdauer wett gemacht. Die Le-
bensdauer einer Energiesparlampe
(ESL) beträgt heute bis zu 15 Jahre,
bei einer LED-Birne gar bis zu 30
Jahre. Ab Herbst werden bei Coop
zu 85 % energiesparende Leuchtmit-
tel im Sortiment sein. n



Empfehlungen • CATV • Bücher Gundeldinger Zeitung in Grossauflage, 5./6. August 2009 17

Wenger 2-Rad-Shop
Rennvelos, Kindervelos, Trekking-, Touren-, Sportvelos,

BMX von A bis Z
Einräder, Street Stepper nur bei Wenger zum Testen

«Elektro-Velos» und Tandems zum Kaufen oder Mieten
Ab sofort lieferbar.

Spezialisiertes Fahrgeschäft
für E-Velos Flyer und Einräder,
auch andere Fahrräder,
Touren-, MTB-, Kindervelos,
und Tandems
Kymco-Roller, E-Roller IQ.
Kommen Sie doch mal
bei Wenger vorbei.

Siehe www.wenger-2-rad.ch
Wenger 2-Rad-Shop
Ihr Zweiradgeschäft der Region Basel
Reparatur und Verkauf

Wenger 2-Rad-Shop
Gartenstrasse 143, 4052 Basel, Telefon 061 283 80 80

655521

Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 35

Fir dr Apéro, das ka me nit vergässe,

isch dr die bescht Adrässe.

57799

Bar + Restaurant
Tagesmenus,

abends à la carte

Tisch-
Bierzapfstelle

Mit heimeligem
«Stärnlihimmel»

Von Montag bis Samstag

Träffpunkt wo? Hejo im 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 15

Döggeli
Grossleinwand
(TV-Live-Über-

tragungen)

Thai-Restaurant Soi 100
Nur am Freitag + Samstag ab 18.30 Uhr
mit original Thai-Food und -Bedienung

Reservation erwünscht
www.soi100.ch

43362

CATV: modernste TV-Empfangsanlage Europas
Mit dieser Anlage stösst die Bas-
ler Firma CATV in eine neue Di-
mension des Fernsehempfangs
vor.

Über Glasfaser können beliebig vie-
le Fernsehprogramme in höchster
Bildqualität empfangen werden.
Ende Juli wurde die Anlage in Be-
trieb genommen. Neben einem
analogen Grundangebot liefert die
Anlage hunderte frei empfangbare
digitale Radio- und TV-Programme
aus der ganzen Welt in die Haus-
halte. Erste Bezüger waren 100
Haushalte in der Basler «Wohnge-
nossenschaft an der Birs», die als
eine der ersten Überbauungen in
Basel mit FTTH (Fibre to the home =
Glasfaser bis in die Wohnung) aus-
gerüstet wurden. Nun können die
Bewohner der WG an der Birs ne-
ben 40 analogen auch rund 300 di-
gitale Fernsehprogramme und
mehrere hundert Radioprogram-
me empfangen. «Dabei ist die Bild-
und Tonqualität so gut, wie wenn
jeder einzelne Empfänger eine pro-
fessionelle Satellitenanlage auf
dem Dach hätte», sagt CATV-Ge-
schäftsführer Patrick Portmann.
«Bis Ende Jahr werden rund tau-
send Basler Haushalte ihre Fernseh-
programme von der neuen Anlage

beziehen.»
Die Anlage auf dem Swisscom-Ge-
bäude an der Grosspeterstrasse ver-
fügt über 13 grosse Offsetspiegel.
Jeder Spiegel misst drei Meter im
Durchmesser. Die Empfangsanten-
nen sind auf 13 geostationäre Satel-
liten ausgerichtet. Die Signale wer-
den im darunterliegenden Technik-
zentrum aufbereitet und per Licht-
wellenleiter (Glasfaser) in alle Rich-
tungen verteilt.

Die Anlage auf dem Swisscom-Gebäu-
de an der Grosspeterstrasse verfügt
über 13 grosse Offsetspiegel. Foto: zVg

... auch Telefonie
und Internet
Ist die Glasfaserverbindung erst
einmal realisiert, liefert CATV un-
ter dem Label YplaY neben Fern-
sehprogrammen auch Telefonie
und Internet über Glasfaser. Bemer-
kenswert ist, dass YplaY ausschliess-
lich symmetrisches Internet an-
bietet – und damit schneller ist, als
alle ADSL oder VDSL-Angebote.
Durch den Wegfall der «Letzten
Meile» sind bei YplaY-Telefon auch
die monatlichen Grundgebühren
der Swisscom kein Thema mehr.
Auskünfte:
CATV AG, Margarethenstrasse 60-
62, im Gundeli, Tel. 061 306 60 60
oder www.catv.ag. n

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65
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Alle Artikel in der Gundeldinger
Zeitung erscheinen nur dank
den treuen Inserenten

Wer also in der GZ inseriert
steht zum Quartier

Gundeldingen-Bruderholz!

Bücher

Appenzellerland - Wo das
Leben seine eigene Art hat
GZ. Aus der Reihe «Mondo-Panora-
ma» ist der Fotoband «Apenzeller-
land – Wo das Leben seine eigene
Art hat» erschienen.
Als Schweizer Kuriosum fügen sich

die beiden Halbkantone auf der
Landkarte wie Puzzleteile ineinan-
der und sind zudem vollständig
vom Kanton St. Gallen umschlos-
sen.

Obwohl man in dieser Region
grössten Wert auf Traditionen legt,
ist sie ihrer Zeit oft einen Schritt
voraus. Bereits lange vor der Well-
ness-Weile fanden Gäste hier Erho-
lung und Genesung. Im 18. Jh. gab
es in Gais einen ersten Molkekurbe-
trieb, dessen Erfolg bald Schule
machte. Das nahe Teufen ist die
Heimat der Baumeisterfamilie Gru-
benmann, die im 18. Jh. mehrere
geniale Architekten hervorbrachte.
Die Urnäscher Familie Alder gilt ih-
rerseits als Begründerin der Origi-
nal Appenzeller Streichmusik mit
dem berühmten Hackbrett.

Der Autor, der in Waldstatt (AR) ge-
borene Hans Ulrich Gantenbein
kennt und liebt seine Heimat. Seine
Panoramaaufnahmen zeigen das
Appenzellerland von einer ganz
neuen Seite. Dieser Bildband,
eine Exklusivität des Mondo-Ver-
lags, ist direkt zu bestellen beim
Mondo-Verlag AG, Postfach, 1800
Vevey 1 oder über Internet auf
www.mondo.ch zum Preis von Fr.
34.90 + 200 Punkte oder Fr. 59.-
ohne Mondo-Punkte (zu diesem
Preis auch im Buchhandel erhält-
lich). n
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Gottesdienst:
Jeden Sonntag um 10 Uhr

Telefonkurzpredigt:
Tel. 061 274 00 70

Weitere Infos:
Bei Pastor Dick Leuvenink
Tel. 061 271 30 88 oder
www.fegbasel.ch

443445

St. Elisabethen

Treffpunkt-
Nachrichten

Pfr. Franz Hebeisen.
Sonntag, 09.08.2009, 09.30 Uhr im
Zwinglihaus, Gottesdienst mit
Pfr. Andreas Möri.
Sonntag, 16.08.2009, 09.30 Uhr im
Zwinglihaus, Gottesdienst mit
Pfr. Andreas Möri.
Sonntag, 23.08.2009, 10.00 Uhr Ge-
meinsamer Gottesdienst in der Titus
Kirche.
Ausserdem:
Café im Zwinglihaus, Das Café ist
während den Sommerferien jeden
Mittwoch von 14.30 - 17 Uhr geöffnet.
Zmorge im Zwinglihaus, Fällt im
August aus.
Suppenessen im Zwinglihaus, Don-
nerstag, 20.08.2009 ab 12 Uhr.
Spielnachmittag im Zwinglihaus,
Donnerstag, 20.08.2009, im An-
schluss an das Suppenessen. Leitung:
Joëlle Walter, Auskunft Sekretariat:,
061 336 30 31.
Kultureller Nachmittag – Sommer,
Mittwoch, 26.08.2009; in Erinnerun-
gen schwelgen; dazwischen Musik
von Paul Schär ab CD. Kontakt: Doro-
thea Müller.

Anlässe Titus
Sonntag, 02.08.2009, 10 Uhr in der
Titus Kirche , Gottesdienst mit
Pfrn. Ivana Bendik.
Sonntag, 09.08.2009, 11 Uhr Famili-
en-Gottesdienst in Bruder Klaus.
Sonntag, 16.08.2009, 10 Uhr Gottes-
dienst mit Pfr. Clemens Frey, 09.30
Uhr Choraleinsingen, Kirchenkaffee.
Sonntag, 23.08.2009, 10.00 Uhr in
der Titus Kirche, Gemeinsamer Got-
tesdienst mit Clemens Frey und And-
reas Möri, Einsetzung der diakoni-
schen Mitarbeitenden Nicole Schwarz
und Markus Brunner.
Ausserdem:
Tandem , 1. und 3. Montag im Monat
von 9.30 – 11 Uhr in der Titus Kirche
für Frauen mit Kindern. Am 3. Mon-
tag findet jeweils die Mütterberatung
statt. Programm: Am Montag,
17.08.2009 lautet das Thema: Wie fin-
det man einen guten Babysitter? Müt-
terberatung. Auskunft: Brigitte Hun-
gerbühler, 061 333 89 66 oder Rebec-
ca Braun 061 301 61 62
(Schulferien geschlossen).
«Titus beflügelt», Sonntag,
23.08.2009, 17 Uhr in der Titus Kir-
che.
Duo-Abend mit Susanne Mathé, Violi-
ne und Krisztina Wajsza, Klavier.
Altersnachmittag Vorlieben: Diens-
tag, 25.08.2009, 15 Uhr in der Titus
Kirche. Leitung: Sabine Duschmalé.
Kinder-Mittagstisch Bruderholz: Je-
weils am Dienstag in der Titus Kirche
und am Donnerstag in der Halle Bru-
der Klaus von 12–14 Uhr. Kontakt /
Anmeldung: Carol Weiss-Schweizer,
Tel. 061 411 11 34/076 578 11 34,
und Margrit Heinis-Elliker, Tel. 061
361 73 69 (Schulferien geschlossen).
Ökumenischer Mittagsclub in der
Titus Kirche: Jeden Donnerstag um
12 Uhr. Geniessen Sie ein feines Menu

Gundeli

KULTUR NATUR PLUS. Das Unterneh-
men der ehemaligen Diakonin Heidi
Fischer bietet in Zusammenarbeit mit
der Kirchgemeinde St. Elisabethen
Ausflüge, Reisen und Veranstaltun-
gen an, die Gemeinschaft und spiritu-
elle Erfahrungen ermöglichen. (An-
meldung: siehe am Schluss).
Halbtagesausflug nach Ettenbühl
zu den englischen Gärten: Wir be-
suchen am 7. August 2009 die engli-
schen Gärten von Ettenbühl. Einge-
bettet in die liebliche Landschaft des
Marktgräflerlandes liegt das Land-
haus Ettenbühl mit seinen englischen
Gärten. Die angeschlossene Ro-
sengärtnerei mit alten und traditio-
nellen Rosen, der englische Laden
mit stilvollen Artikeln für Garten und
Haus und der verträumte Teegarten
laden zum Verweilen ein. Die Flyer
liegen im Zwinglihaus auf.
Wie schön es ist, mit dem Velo ne-
ben der Wiese zu fahren: Samstag-
abend, 08.08.2009 fahren wir mit
dem Velo auf dem wunderschönen
Veloweg der Wiese entlang. Treff-
punkt: 17.00 Uhr bei der Dorfkirche
in Riehen. Nähere Angaben entneh-
men Sie dem Flyer im Zwinglihaus
«z’Basel am mym Rhy»: Freitag,
04.09.2009. Dem Rhein entlang auf
dem neu sanierten Rheinuferbord im
Kleinbasel. Wir treffen uns um 08.30
Uhr am Wettsteinplatz und beginnen
mit einem Morgenessen. Anmeldeter-
min: 15. August 2009. Nähere Anga-
ben entnehmen Sie dem Flyer im
Zwinglihaus. Anmeldung: KulturNa-
turPlus Heidi Fischer, Vierjucharten-
weg 32, 4125 Riehen, Tel.: 061 601 38
02, E-Mail: knplus@bluewin.ch

Anlässe Zwinglihaus
Sonntag, 02.08.2009, 09.30 Uhr im
Zwinglihaus, Gottesdienst mit

Thiersteinerallee 51 , 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
Fax 061 331 80 34
sekretariat@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch
Die Frauengemeinschaft Heiliggeist
lädt ein zu einem Ausflug nach
Rheinfelden am Do 20. Aug. Be-
sammlung: Basel SBB 14.10 Uhr auf
dem Perron, Abfahrt: 14.20 Uhr.
Rückkehr per Schiff, Ankunft Schiff-
lände: 18.30 Uhr.
Der Gottesdienst vom Sa 22. Aug.,
18.15 Uhr, wird musikalisch um-
rahmt von der Schola gregoriana
und Musik für Flöte und Orgel.
Am So 23. Aug., feiern wir um 10 Uhr
einen Kinder- und Familiengottes-
dienst.

Frobenstr. 20A
4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
www.heilsarmee.ch/gundeli
So, 9.08; 10 Uhr: Gottesdienst,
Kidstreff, Kinderhort
Do, 13.08; 15 Uhr: Seniorentreff
So, 16.08; 10 Uhr: kein Gottesdienst
im Saal
Do, 20.08; 15 Uhr: Seniorentreff
So, 23.08; 10 Uhr: Gottesdienst,
Kidstreff, Kinderhort
Mo, 24.08; 20 Uhr: Männerabend
Unser Schüler-Mittagstisch «Marga-
rethen» hat jeden Wochentag (Mon-
tag bis Freitag) geöffnet. Anschlies-
send, um 14 Uhr, besteht für die Kin-
der die Möglichkeit, die Hausaufga-
benunterstützung zu besuchen. Mehr
Infos unter Tel. 061 270 25 25.

Offsetdruck
Digitaldruck
S iebdruck

www.Druckerei-Dietrich.ch
Tel. 061 639 90 39 . CH-4019 Basel

Ihr Druckprofi

20
27

22

Gottesdienste: Sonntag 11 Uhr,
Montag 18.30 Uhr, Freitag 9 Uhr.
Ökumenischer Gottesdienst zum
Schulanfang: 9. August, 11 Uhr in
Bruder Klaus; Voranzeige: Hummel-
fest 28. - 30. August. Weiteres unter:
www.hummelfest.ch

Liebe Leserin, Lieber Leser
Die Ferienabwesenheit unseres
Kochs, René Zumsteg, wurde profes-
sionell überbrückt von unseren Stell-
vertreterinnen Elisabeth Brauchle,
die uns sonst eine treue freiwillige
Mitarbeiterin ist und Rita Bieri, die
Frau unseres freiwilligen Mitarbeiters
Simon Bieri. Jeden Tag haben sie die
Treffpunktgäste und das Personal mit
einem leckeren Menu verwöhnt.
Herzlichen Dank an diese beiden
Köchinnen für ihren tollen Einsatz.
Mitte Juli erschien, geschrieben von
Anna Wegelin, ein Bericht über unse-
ren Treffpunkt in der Basler Zeitung.
Anna Wegelin hat sehr einfühlsam
geschrieben, was hier täglich pas-
siert. Seit dem haben wir einige Anru-
fe bekommen und Leserinnen und Le-
ser haben uns Naturalien, wie Pflau-
men, Aprikosen oder andere Dinge
aus dem Garten zukommen lassen.
Das ist natürlich ein völlig überra-
schender und sehr schöner Nebenef-
fekt dieses Zeitungsberichts. Wir ha-
ben uns riesig gefreut, denn diese
Früchte schmecken auch sehr gut auf
einem Kuchen. Gleich hat sich spon-

Die nächsten
Mitteilungen
der Kirchgemeinden
erscheinen am
Mittwoch, 26. Aug. 2009.

tan zum Rüsten des Obstes ein hilfsbe-
reiter Gast gemeldet. Gemütlich sas-
sen wir beieinander, haben die Früch-
te entsteint und uns unterhalten. Un-
sere Gäste liessen es sich schmecken. -
Ein grosses Dankeschön vom ganzen
Treffpunkt an diese spontanen Spen-
der.
Unser Treffpunkt erfreut sich nach
wie vor einer zahlreichen und bunten
Besucherschar. Immer wieder tau-
chen neue Gesichter auf, finden nach
manchmal kürzerem, manchmal län-
gerem hin und her ihren Platz zum
Mittagessen. In dieser sehr heissen,
oft «düppigen» Hochsommerzeit sind
die Gemüter oft überhitzt. Da gibt es
des öfteren kleine Scherereien, die,
wenn man sie genau besieht gar
nicht so dramatisch sind, wie sie
scheinen. Meistens jedoch herrscht
eine schöne und lockere Stimmung
unter den Gästen mit humorvollen
aber auch viel empathischen Ge-
fühlen füreinander.

Mit lieben Grüssen
Martina von Falkenstein,

Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
ab 9 Uhr, Adresse: Treffpunkt für Stel-
lenlose Gundeli, Winkelriedplatz 6,
4053 Basel, Tel.: 061 361 67 24,
Fax: 061 361 27 46,
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch
• Für Spenden – mit liebem Dank im
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2
• Für kleinere Arbeiten im Haus und
Garten, als Hilfe beim Einpacken, Zü-
geln, Putzen und für kleine Botengän-
ge vermitteln wir Ihnen gerne eine
geeignete Hilfskraft

CHRISTLICHES
BEGEGNUNGS-
ZENTRUM

mit Getränk, Kaffee und Dessert in
Ihrem Quartier. Alle älteren Bewoh-
ner des Bruderholz sind willkommen.
Preis des Menus: Fr. 12.- inkl. Kaffee
und Dessert. Kontakt: Marlise Vetsch,
Tel. 061 361 82 80, Verena Steiner,
Tel. 061 361 62 18 und Amanda
Schweizer, Tel. 061 361 28 02
(Schulferien geschlossen).

Christliches Begegnungszentrum
(CBZ)
Pfingstgemeinde Basel
Unterer Batterieweg 46, 4053 Basel
Gottesdienste: So 10.00 Uhr
Gebetsabend: Di 19.30 Uhr
Gate7 und Jugi: auf Anfrage
Alle GuZ-Leser/innen sind herzlich
willkommen an unseren Veranstal-
tungen.
Weitere Infos:
Sekretariat: L. Manser, 061 731 42 32
Email: l.manser@cbz.ch
Homepage: www.cbz.ch

I §
Gundeli-
Brueder-
holz!
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Tel. 076 378 72 06
Mo, Do und Fr 9–17Uhr
www.hoorruum.ch

Haarpflege · Stylen
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Thomas Weber Silva Weber Michèle Ehinger

Die nächste

erscheint am

Mittwoch, 26. August 2009
mit den Themen/Sonderseiten:

• Mammut-Umgang • Events • Gartenrestaurants

Inseratenschluss ist am Do, 20. Aug. 2009
Redaktionsschluss: Dienstag, 18. Aug. 2009

Das Team der

berät Sie gerne! Anruf genügt:

061 271 99 66
Fax 061 271 99 67,

E-Mail gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

Boutique chez Irène
Tellplatz 2 BS, Tel. und Fax 061 361 03 72

Exklusive Oberteile
Hosen, Jeans, Jupes und Jacken.
Auch grosse Grössen!!!!
Junge Mode, Taschen & Gürtel
GreenHouse: 50%

Mo 14–18.30 Uhr
Di–Fr 10–18.30 Uhr
Sa 14–18.00 Uhr 33

78
44

Irène Voegelin

New Alto

für Fr. 1
00.– pro Monat

100 Jahre Suzuki –

100-Franken-

Suzuki-Hit-Leasing

Die kompakte Nr. 1

AltoNew Monatpro100.–Fr.r

AltoNew

fü
Monatpro100.–Fr.r
–Suzuki

Jahre100
100-Franken-

Suzuki-Hit-Leasing

Energie-
effizienz

A

Suzuki
fahren,
Treibstoff
sparenpro Person

1,1 l*
Auch als
Automat

Suzuki-
Hit-
Leasing

Suzuki fahren, Treibstoff sparen. *New Alto 1.0 GA, 5-türig, Fr. 12990.–, Treibstoff-Normverbrauch gesamt:
4,4 l / 100km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 103g / km; New Alto 1.0 GL Top, 5-türig,
Fr. 17990.– (abgebildetes Modell), Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 4,4 l /100km, Energieeffizienz-Kategorie: A,
CO2-Emission gesamt: 103g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204g/km.
Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen.

So muss ein Automobil heute sein: maximaler Fahrspass, minimaler Verbrauch. Maximale
Sicherheit, minimale Kosten. Maximale Ausstattung, minimaler Preis. Nachhaltige Mobilität
für alle: 4,4 l / 100km, 103g CO2 / km, Energieeffizienz-Kategorie A. Der neue Alto: mit park-
freundlichen 3,5 Metern Länge maximal kompakt. Perfekt in der City, perfekt auf langen
Strecken. Und in der Topversion maximal komfortabel. www.suzuki.ch

Schweizer Premiere

New Alto: Das kompakte Maximum
bereits für Fr. 12 990.—

100 Jahre Suzuki – 100-Franken-Suzuki-Hit-Leasing pro Monat. New Suzuki
Alto 1.0 GA, 5-türig, zu nur 4,99% effektivem Jahreszins, Barzahlungspreis
Fr. 12990.–, Sonderzahlung Fr. 4129.–, monatliche Leasinggebühr Fr. 100.–,
Laufzeit 48 Monate, maximale Fahrleistung 10000km/ Jahr. Obligatorische Voll-
kasko nicht inbegriffen. Keine Leasingvergabe, falls sie zur Überschuldung des
Konsumenten führt. Ihr Suzuki-Vertreter unterbreitet Ihnen auch gerne ein auf

Ihre Wünsche und Bedürfnisse abgestimmtes Suzuki-Hit-Leasing-Angebot.

66
07

72

Sodeli, jetzt ist Sommer; Sommerfe-
rien, Sommerpause, Sommerhitze,
Sommergewitter, Sommerausver-
kauf, Sommerloch, Sommerpro-
gramm, Sommerabende, Som-
mernächte, Sommerparty usw.
Sommerzeit ist auch Tattoo-Zeit
und das nicht irgendwo auf der
Welt, nein hier in Basel. Mit über

100’000 Zuschauern gehört das hie-
sige Tattoo mittlerweile zu den grös-
sten und erfolgreichsten Basler Ver-
anstaltungen und das alles aus ei-
nem einstigen Charivariauftritt von
ein paar talentierten und angefresse-
nen Trommler heraus. Grosser
Mann dieser Erfolgsgeschichte ist
Eric Juillard.

1. August
Ebenfalls zur Sommerzeit ist natür-
lich auch 1. August-Zeit Das heisst,
am Rhein gab’s wiederum allgemei-
nes Scheiaweia, während es auf

Das Hecht & Meili Treuhand-Team anlässlich des Tags der offenen Tür (v.l.n.r.):
Angela Gottschalk, Alessandra Roth, Yvonne Sutter, Fernanda Roth-Cher, Hans
Rudolf Hecht, Jimil Kasamkattil, Isabelle Müller, Albina Klimenta, Stephanie
Mehlfeld, Katja Zurfluh. Foto: GZ.Fortsetzung auf Seite 20



20 Empfehlungen • Gschichte Gschichtli Gundeldinger Zeitung in Grossauflage, 5./6. August 2009

Fusspflege Tartaglione
staatlich konzessionierte Podologin

empfiehlt sich für eine
medizinische Fusspflege
Dornacherstrasse 174, Tel. 061 331 06 61

39
22

2

von
Goldschmuck,
Altgold …

… und Markenuhren
sofort Barzahlung

• Uhren-Batterie wechseln Fr. 10.–

Schmuckgalerie
Güterstrasse 180, Eingang Gundelitor
Telefon 061 361 51 85

642582

ANKAUF

554156

Eugen Wirz + Co. AG
Haustechnik, Sanitär, Spenglerei + Heizung

Liesbergerstrasse 15 Tel. 061 3316080
info@wirz-spenglerei.ch Fax 061 3316082

70 Jahre E. Wirz + Co. AG
39522

Dreispitz-Garage
Peter Kenk

Reinacherstrasse 28, 4053 Basel
Telefon 061 331 15 50

200156

Ihre -Garage
im Gundeli

49
28

44

Fortsetzung von Seite 19

dem Bruderholz in gewohnt traditionellem,
beschaulichem und eher besinnlichem
Rahmen zu und her geht. Schliesslich ist
das Festgelände am Fusse des Wassertur-
mes auch Basels schönste Rütliwiese mit
feinem Rundblick ins Dreiländereck. Euro-
pa lässt grüssen…

Apéros, Vernissagen…
Die Hecht & Meili Treuhand mit Hans
Rudolf Hecht und Fernanda Roth-Cher
lud ihre Kundschaft im Sommer (19. Juni)
zu einem Frühlingsabend (so in der Einla-
dung – leider hat es ab und zu geregnet) in
Form eines Tags der offenen Tür (Apéro) in
ihre Büroräumlichkeiten an der Dels-
bergerallee 74. Für die flotte Bewirtung
sorgten die Gloorryyche (samt Barwa-
gen), das Fleisch kam von der Firma Birn-
baum aus Allschwil (im Gundeli gibt es ja
keinen Privatmetzger mehr) und das
Küchenbuffet wurde aus den eigenen
Reihen beigesteuert (siehe auch Foto auf
Seite 19).

Ebenfalls Apéro-Time bei Buser Kommu-
nikation GmbH. Zur Belebung des «Bou-
levards» Güterstrasse rollte die Buser
Kommunikation den roten Teppich aus um
ihre Kundinnen und Kunden sowie Ge-
schäftspartnerinnen und Geschäftspartner
einzuladen. Zu «Handorgel-klängen» von
Heidi Gürtler wurde ein reichhaltiges Kä-
sebuffet, Wein aus Italien und Käppelijoch-
Bier angeboten. Max Buser und Nata-
scha Stauffer freuten sich über den regen
Zuspruch, so unter anderem von Dejan
Despotovic (BVD), Moreno Maconi
(SBB), Thomas Vogt (Präsident Rheuma-
liga beider Basel), Nino Künzli, Beatrice
Isler (Päsidentin NQVG und Quartierkkoor-
dination), Claude Wyler oder Renato Pes-
si.
In die QuartierOase, dem Kultur- und
Quartiertreffpunkt Bruderholz (Bruderholz-
allee 53, Tramstaion Studio Basel) wurde
zur Vernissage von Gisela K. Wolf (Zeich-
nungen und Bilder) und Frans Th. Vos-
meer (Fotografien) geladen. An gleicher
Stätte kam es auch zur Sonntags-Matinée

mit Buchvernissage. Es lasen verschiede-
ne Autorinnen und Autoren. Eve und Ray-
mond Joly besuchten das Atelier von Gi-
sela K. Wolf und entdeckten Zeichnungen,
die in der genannten Ausstellung zu sehen
sind. Da die Künstlerin auch Inhaberin des
OSL-Verlages ist, beschloss sie, zusam-
men mit Autorinnen und Autoren zum
10jährigen Bestehen des Verlages eine be-
bilderte Anthologie herauszugeben, die
nun eben auf dem Bruderholz Vernissage
feierte. Folgende Autorinnen und Autoren
sind in dem Buch vertreten: Freddy Alle-
man, Mily Dür, Katja Fusek, Barbara
Gaugler-Straumann, Diana Haddad, Va-
lentin Herzog, August Guido Holstein,
Hilda Jauslin, Eve Joly, Ingeborg Kaiser,
Lisbeth Kleiner, Regine Mehmann
Schafer, Erika Ritz, Lieselott Schwarz-
Messany, Elfi Thoma, Brigitte Tobler,
Barbara Traber, Rose-Marie Uhlmann,
Gisela K. Wolf und Mareile Wolff.
Übrigens, die Kulturgruppe des NQVG
lanciert im Gundeli-Casino einen Litera-
turzirkel, der am 27. August seine Pre-
miere feiern wird. Dieser soll in der Folge
dann eines jeden letzten Donerstags des
Monats zwischen 19 bis 21 Uhr durchge-
führt werden.

Am Rande des Quartiers
Eine Initiative «zur Erhaltung der ladwirt-
schaftlich genutzten Freiflächen auf
dem Bruderholz» wurde nach nur drei-
monatiger Sammelzeit mit über 1100 Un-
terschriften in Binningen eingereicht.
Nötig gewesen wären dafür 500 Unter-
schriften. Die Initianten wollen das Gebiet
zwischen Margarethenpark und Bruder-
holz vor allfälligen Überbauungsvorhaben
schützen. Vor geraumer Zeit hat schon
Binningen einer gewünschten Umnutzung
eine Abfuhr erteilt. Zudem ist besagtes
Gebiet dem erklärten Basels Naherho-
lungsgebiet zugeordnet.
Das Radisson-Hotel, das einstige Hotel
International, an der Steinentorstrasse ist
in einer umwälzenden Umgestaltung mit
geplantem Abschluss vor der Fasnacht
2010. Bereits fertig ist das neue Restau-
rant – einst Steinenpick und Bistro Kaffi
Mühli – jetzt Filini.

Wir gratulieren
Am 31. Juli war die ganze Stadt auf den
Beinen. Einerseits zur Geburtstagsfeier
der Schweiz an den Rhein, andererseits
wegen des 80. Geburtstag von Prof. Wer-
ner Gallusser aufs Bruderholz. Werner
Gallusser, der u.a. regelmässig in der GZ
mit seinen Kollumnen «um der Tellplatz
umme» oder «Rendez-vous mit» in Er-
scheinung tritt, ist noch das einzige aktive
Gründungsmitglied der Fasnachtsgsell-
schaft Gundeli (1949). Als Initiant zum
Gundeldinger Kämmerli gründete er dar-
aus die Quartiergesellschaft zum Mam-
mut Gundeldingen Bruderholz. Auch dem
Jugendfestverein Aeschen-Gundeldingen

Waren von der 1. Augustfeier Bruderholz be-
geistert (immer v.l.n.r.): 1) Regierungs- und
Basel-Stadt-Präsident Guy Morin mit seiner
Frau Christa Züger Morin. 2) Das leitende
OBB-OK‘09 Beatrice Isler (Vize) und Erich
Bucher. 3) Nationalrätin BS Anita Lachen-
meier Thüringer mit Mann Christoph.
4) OBB-Speakerin Leonie mit Papa Christoph
Haller. 5) Christine Luder mit Partner Fredi
Stocker und 6) Cécile Luder und Silva We-
ber. Mehr zum «1. August»: Seite 11.

Fotos: GZ.

Natascha Stauffer (r.i.B.) und Max Buser
(Bildmitte) rollten zur Belebung der «Boule-
vard» Güterstrasse einen roten Teppich aus…

Foto: GZ.

1 2

3 4
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SatellitenFernsehen

Schneller geht nicht !

Schärfer geht nicht !

Besser geht nicht !

TechniSat LCD, HDTV 32 E
32 Zoll / 82 cm Bildschirm, FULL-HD,
1920 x 1080, Satelliten-Empfänger
eingebaut, DVB-S, DVB-C, DVB-T,
ohne Festplatten-Recorder
5 Jahre Garantie.

TechniSat LCD, HDTV 40 Plus
40 Zoll / 102 cm Bildschirm
FULL-HD, 1920 x 1080, Festplatte
für TV Aufnahmen (250 GB),
2 Satelliten-Empfänger einge-
baut (gleichzeitig ein Programm
schauen und ein anderes auf-
nehmen), DVB-S, DVB-C, DVB-T,
5 Jahre Garantie. Fr. 4’999.–

Angebote gültig bis 25. August 2009 oder solange Vorrat

CATV SatellitenFernsehen
Margarethenstrasse 60 - 62, 4053 Basel
Tel. 061 305 90 20, info@catv.ag

Besuchen Sie uns im Laden !

G
Z

N
r.

10
/0

9

Beim Kauf eines TechniSat LCD-TV bezahlen wir
Ihnen jetzt Fr. 500.– für Ihren alten Fernseher

Mehr geht nicht !
Warum bei uns kaufen?
• Weil Sie von uns einen Rundum-Service haben
• Weil wir eine eigene Werkstatt haben
• Weil Sie, im Falle einer Reparatur, ein Ersatzgerät bekommen
• Weil Sie uns bei Problemen immer anrufen können und einen

Ansprechpartner haben
• Weil Sie sich um nichts zu kümmern brauchen

Fr. 2’999.–

675797

1757 ist Werner Gallusser über all
die Jahre sehr verbunden, aktiv oder

unterstützend. Er verfasste unzähli-
ge Schriften, vom Naherholungsge-
biet Bruderholz bis zur Freimaurerei
und wenn er nicht abenteurlichen
Unternehmungen frönt (z.B. Gleit-
schirmfliegen) oder sich in Tschirt-
schen oder Brissago aufhält, doziert
an der Volksuni, hält Vorträge oder
spielt Schwyzerörgeli.
Zur diamantenen Hochzeit erreichen
unserere Gratulationswünsche auch
Helene und André Grand-jean-
Fellrath, wohnhaft an der Gundel-
dingerstrasse 494.
Zudem gratulieren wir Mirka und
Roger Federer zur Geburt der Zwil-

Werner Gallusser feierte seinen 80.
Geburtstag. Foto: GZ.

linge Charlene und Myla. Dass dies
auch geheim gehalten werden konn-
te, ist eine weitere Meisterleistung –
ein Matchball sondergleichen….

Dies und Das
Das Harry Potter-Fieber ist wieder
ausgebrochen. So auch bei Tracht-
ner Möbel. In den Monteren am

Steinenring wird ab dem 15. August
(Bild) die Original «Harri Bodder»-Ei-
senbahn mit Schloss und Treibhaus
auf einer Grösse von 2x3 Metern

ausgestellt sein.
Nun kommen wir noch zum Buch-
staben F, F wie Fussball, F wie Frei
(Fabian, nach St Gallen), wie Frei
(Alex, von Dortmund), F wie Fink,
wie Fehlstart, wie Fader Fussball.
Nun gut, ein bisschen gesteigert ha-
ben sie sich, die Basler Fussballer,
mit den jeweilligen Toren in der letz-
ten Minute so in Aarau und Sion)
und dem Sieg über die andorri-
schen Kartoffelkicker.
Ok, ok: es gibt auch F wie Freude, F
wie Federer und dieser Roger Fede-
rer wurde Ehrespalebärglemer, Ba-
sels (und somit der Welt) höchste
Ehrung. Der Ehrespalebärglemer
wurde einst von Otti Bäriswyl zu-
sammen mit dem Werber Peter
Bächli ins Leben gerufen. Nun ist er
- unser Roger Federer – in einer Rei-
he mit Grössen wie etwa Mehrfach-
Oscar-Preisträger Arthur Cohn,
Weltkünstler Jeannot Tinguely
oder mit den Weltstararchitekten
Herzog und De Meuron. Und auch

Neu im Team des FCB‘s: Starstürmer
Alex Frei. Foto: J. Zimmermann.

Weltstars waren zugegegen, die
Anne-Sophie Mutter neben Arthur
Cohn, des weiteren natürlich Mama
Lynette und Papa Robert Federer,
aber da waren auch alt Bundesrätin,
die noch junge Ruth Mezler, noch
Fernsehdirektorin Ingrid Detenre,
Davidoff-Swiss-Indoors-Chef Roger
Brennwald (selbst Ehrespalebärgle-
mer) oder Ober-Sperber Peter Blo-
me sowie Regierungsrat Carlo Con-
ti. Einzig Gattin Mirka war schwan-
gerschaftsbedingt nicht mit von der
Partie.
Danny Wehrmüller wird Regisseur
vom Charivari. Das ist gut so.
Vor 40 Jahren flog Apollo 11 mit Neil
Armstrong, Buzz Aldrin und Mich-
ael Collins zum Mond und Neil
Armstrong setzte als erster
Mensch einen Fuss auf den Mond:
einen kleinen Schritt für einen Men-
schen, einen grossen für die
Menschheit. Gut, es gibt noch viele
Leute, die sind so was wie «hinter
dem Mond». Ihr Sebastian Bach

Tennistar Roger Fe-
derer wurde zum
«Ehrenspalenbär-
glemer» erkoren.
Im Hintergrund
«Ehrenspalenbär-
glemer» und Oscar
Preisträger Arthur
Cohn.

Foto: M. Graf
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Riesenauswahl –
überraschend günstig!

Sie finden uns in Basel, Dornacherstr. 210

5990
Konkurrenzvergleich

109.-

Lancôme
Hypnôse, Femme
EdP Vapo 50 ml

Sie sparen 49.10

8.-
statt

1050

Barilla Teigwaren
Spaghettoni Nr. 7, Spaghetti Nr. 5, Spaghettini Nr. 3,
Penne Rigate Nr. 73, Penne Lisce Nr. 71,
Farfalle Nr. 65, Rigatoni Nr. 89, Fusilli Nr. 98
oder Tortiglioni Nr. 83

5 x 500 g

1590
Konkurrenzvergleich

2980

Vizir
Classic

75 Waschgänge

1990

Pullover
Gr. S-XL,
80% Polyacryl,
20% Polyamid,
div. Farben

690

T-Shirt
Gr. 92/98-116/122,
100% BW,
div. Farben
und Modelle

63
35

48

100 000 Besucher
erlebten das Basel
Tattoo
Auch im Platzregen Weltklasse
Die fantastische Schau auf dem
Kasernenareal hat sich innert ei-
ner frappant kurzen Zeit zu ei-
nem prägenden und herausra-
genden Bestandteil des Basler
Veranstaltungskalenders ent-
wickelt und ist aus diesem nicht
mehr wegzudenken.
Produzent Erik Juillard und seine
topmotivierten Mitarbeiter haben
in allen Bereichen Superarbeit ab-
geliefert. Vor und hinter den Kulis-
sen sorgte ein Team von über 500
freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern nicht nur mit einer stets fröhli-
chen Stimmungslage, sondern
auch mit der Grundeinstellung «bei
uns wird jedes Problem gelöst», für
ein gesamtheitliches Qualitätspro-
dukt der Superklasse, auf das Basel
und seine staatlichen Vermarkter
stolz sein dürfen. In diesem Zusam-
menhang sei daran erinnert, dass
das sich so gern in den Mittelpunkt
stellende Stadtmarketing die Tam-
bourenartisten der Top Secrets vor
ihrem allerersten Auftritt am le-
gendären Edinburgh Tattoo sehr
stiefmütterlich behandelt hatten,
als diese um Unterstützung baten.
Erst als diese dann im fernen
Schottland bei ihrem Erstauftritt
Furore machten und einen sensa-
tionellen Erfolg feiern durften,
sprangen Sabine Horvath & Co. auf
das Trittbrett der Juillard-Truppe
auf, die seither von ihrem neuer-

dings dem Präsidialdepartement
zugeteilten Behördenteam bei Prä-
sentationen im Ausland regelmäs-
sig als kulturelle und attraktivste
Botschafter Basels herumgereicht
werden.

Wie schnell sich doch die
Zeiten ändern...
Mit der vierten Auflage hat sich der
Basler Grossanlass endgültig als
auch international wahrgenom-
men etabliert und seinen Stellen-
wert gefestigt. Er wurde in den ver-
gangenen Tagen in den Medien zu
Recht mit Lob überhäuft. Höchste
Qualitätsansprüche bezüglich der
Darbietungen in der Arena wie
auch im organisatorischen Bereich
wurden bereits schon an der
Hauptprobe vor vollen Zuschau-
errängen erfüllt. Dies bei überaus
misslichen Witterungsbedingun-
gen und zwischenzeitlichem Platz-
regen. Das war Weltklasse!

Willi Erzberger

1) Der Höhepunkt des Basel Tat-
toos‘09: «unser» Top Secret Drum Cor-
ps. Sie überzeugten mit einer präzisen
eindrucksvoller Darbietung, Foto:
Benno Hunziker. 2) Band of the Cold-
stram Guards (England), Foto: Marcel
Michel. 3) Tänzerinnen der OzScot
Highland Dancers (Australien), Foto:
Josef Zimmermann und 4) Das gigan-
tische Basel Tattoo‘09-Finale in der
Kasernen-Arena, Foto: Andreas Sold-
an.

www.gundeldingen.ch
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Basel,
Delsbergerallee 11
Per 1. Oktober 2009
vermieten wir

ruhig, sonnig
und hell
4-Z’Mais.-
Dachwoh-
nung, 120 m2

Galerie mit
Cheminée, grosser
Wohn-/Essbereich,
Einbauküche mit
Zugang auf Balkon,
Bad/WC, sep. WC,
grosser Estrich,
Gartenmitbenützung,
Lift vorhanden.
Fr. 2060.– +
Fr. 430.– (HK/NK)
Fotos:
www.holimob.ch 67

85
06

An der Dornacherstr. 161 im Gundeli
vermieten wir

3-Z’Wohnung im EG, 69 m2,
per 1. Okt. 2009
Alle Zimmer mit Parkett, renoviertes
Bad/WC, renovierte Einbauküche mit
Glaskeramikherd. Keller vorhanden.
Fr. 1000.– + Fr. 240.– (HK/NK)

3-Z’Wohnung im 1. OG, 69 m2,
mit Balkon, per 16. Okt. 2009
Gleicher Ausbau wie bei der Wohnung
im EG.
Fr. 1200.– + Fr. 190.– (HK/NK)
Es besteht die Möglichkeit, das Hauswart-
amt zu übernehmen, welches separat
entschädigt wird.
Fotos: www.holimob.ch

67
85

00

Per sofort oder nach Vereinbarung vermieten
wir über den Dächern der Delsbergerallee
eine

41⁄2-Z’Mais.-Wohnung, 6./7. OG
Grosse Terrasse (21 m2) mit toller Aussicht
über die Delsbergerallee + 2 kleinere Balkone
zum Hinterhof.
6. OG: Schlafen, Essen, Wohnen, Bad/WC,
Einbauküche.
7. OG: 2 Zimmer, Réduit, sep. WC
mit Lavabo und WM.
Fr. 2000.– + Fr. 340.– (HK/NK).
Fotos: www.holimob.ch

67
84

46

An sehr guter
Passantenlage

Güterstr. 172 ! Basel

Laden zu vermieten

! unmittelbar neben dem Gundelitor
! 100 m2 Ladenfläche
! 31 m2 anschliessende Lagerfläche,

auch als Laden nutzbar
! 2 grosse Schaufenster

MZ inkl. NK CHF 4’058.– mtl.
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Hecht & Meili Treuhand AG
!! 061 338 88 53,
hmt@hmt!basel.ch

HECHT & MEILI TREUHAND AG

678336

Suche
Tiefgarage-
Stellplatz
Nähe Heiliggeist-
kirche, Gundeli.
Natel:
078 883 12 73
barbara.faigle@
yahoo.de

678328

Zu vermieten

Autoein-
stellplatz
Fürstensteiner-
strasse 20
Fr. 150.– inkl. NK
Kontakt: W. Köhle
Tel. 061 331 89 26

678287

Günstig zu vermieten

LADENLOKAL/
ATELIER
Jurastrasse 49

Fr. 800.– inkl.
Autoabstellplatz

Befristete Mietdauer
bis 30. 6. 2010.

Auskunft/
Besichtigung:
079 714 68 74 oder
079 511 18 46

677537
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58
74
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Basel, Thiersteiner-
allee 54
Per sofort oder nach
Vereinbarung ver-
mieten wir

Auto-Einstell-
plätze
zu Fr. 150.–/mtl.

57
10

39

Geniessen Sie die
ruhige zentrale
Wohnlage in ge-
pflegter Liegen-
schaft an der Gem-
penstr. 68 in Basel

Wir vermieten nach
Vereinbarung

grosse 3-Z’Whg
90 m2, 1. OG, Nähe
Bahnhof SBB
Grosszügige Woh-
nung, Parkettböden,
grosser Vorplatz,
Küche mit
GWM/WM, Bad/WC,
DU/WC, 2 Balkone,
Lift, Keller.
Fr. 1750.– +
Fr. 280.– (HK/NK)
Fotos:
www.holimob.ch

57
02

57

185884

Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00

Wohnungs-
markt
Autoein-
stellplätze
Läden

www.gundeldingen.ch

Postfach • 4008 Basel
Reichensteinerstrasse 10
Telefon 061 271 82 42
Fax 061 271 82 44
www.kuhnytreuhand.ch

• Buchhaltungen • Abschlüsse • Steuern • Verwaltungen

44
76

0



TreffpunktTreffpunkt
Güterstrasse 180, 4053 Basel • Täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr, samstags bis 18.00 Uhr

1. Stunde
gratis

Die besten Weinaktionen...

Philippe Büssler, Filialleiter Denner im Migros Gundelitor

Fragen Sie mich!

1/2 Preis
4.954.95

statt 9.90

Finca Flichman Syrah Roble
2008, Mendoza, Argentinien,
75 cl


